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llo . so . Montags dm lOttn Decemder 1798.

Wöchentliche OstFriestsche

Anzeigen und Rachrichien.
Avertissements.

I . Seiner König!, Majestät von Preußen haben , nsittelst der Mrord-
rmnge « vom isten und gten September d. I . Allerhöchst zu befehlen und festzu¬
setzen geruhet : daß Subaltern , und besonders junge Offiziers , in der Regel die'
Erlaubniß zu Heyrathen gar nicht erhalten sollen , und der Confens von ihren
Vorgesetzten nur unmittelbar nachgefuchetwerden könne, wenn 'das Frauenzimmer,mit welcher der Offizier sich zu verheyrathen gedenkt, von guter Herkunft, Erzie¬
hung und unbescholtener Aufführung

'
ist , und die jährlichen bleibenden Einkunft«'

von feinem oder seiner Braut Vermögen , entweder durch sich selbst , oder durchden Beitrit der Verwandten, außer dem Traktament, nicht unter Sechshundert
Thalern betragen , welches glaubwürdig gerichtlich nachgewiesen werden muß.Von dieser Nachweisung des Vermögens sollen jedoch die Compagnie - Chefs be-
freyet , und selbige nur gehalten seyn, ihre künftige Frauens in die Ofsizier - Witt-
wenkasse einzukaufen. Ferner soll kein Offizier , auch kein Edelmann vom Civik-Stande , Gr . König!. Majestät um die Legitimirung seiner unehelichen Kinder,mit allen Wärkungen und Beylegung des väterlichen Namens bitten . Allen außerder Ehe erzeugten Kindern soll der Name der Mutter beygelegt werden , und sie
denselben zu fuhren schuldig seyn. Ist die Muttor selbst von Adel ; so erhält das
Kind zwar ihren Namen, aber nicht die Rechte ihres Standes . Die gewöhnliche
Legitimationen , die zu einem andern Behuf bewilligt zu werden pflegen, begrün¬den hiebey keine Ausnahme . Damit sich niemand mit einer angeblichen Ungewiß¬heit schütze, und im Vertrauen auf die bisher mit mindern Schwierigkeiten ver¬
knüpft gewesene Heyraths - Confens - und -Legitimatrsns- Ertheilungen verleite»
lasse , Verbindungen einzugehen , und zu gestatten , woraus hiernächst keine an¬
dere , als für sie . höchst verderbliche Folgen entstehen können ; so wird der Inhalt
dieses Gesetzes auf allerhöchsten Befehl hiedurchzu Jedermanns Wissenschaft ge¬
bracht, Aurich , HM sSffen"Oktober 1795.

König !, Preuß . OftfrieK. Regierung.
L. Ell
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S . Es sind jn hiesiger Provinz exclusive des Militär - Standes vom
^ flen Advent ^ 797 bis dahin 1798 . nzy Paar getrauet , 413Ü Kinder geboh-,re » , und 2399 Menschen gestorben , mithm 1737 mehr gebohren als gestorben." Signatum Nurtch am chten Decbr . 1798.

König !. Preuß . Ostsrieß . Krregeö - und Domainen - Cammer.

3 . Auf Seiner König !. Majestät allergnädigsten Befehl wirb hie¬
durch zur Vererbpachtung nachbenannter 3 kleinen Forstgründe im Amte Aurich,als des Geholzes bey Brokzetel , des Aaun - Ackers, und des Hopfen - Gartens,
bey Sandhorst , ein anderweiter terinmus licicurionls auf Dienstag den izten
Decbr . c . angesetzet , an welchem Tage und zwar Vormittags um io Uhr sich
die Liebhaber auf der König !. Krieges - und Domainen - Kammer cinsinden,
rmd das weitere vernehmen können.

Signatum Aurich , am Zysten Novbr . 1798.
König !. Preuß . Ostsrieß . Krieges - und Domainen - Kammer,

Beförderung.
r . Seine Königliche Majestät von Preußen rc. unser allergnädigster

Herr , haben dem bisherigen Sportuln - Rendanten S . A . Jhering die von ihm
»rachgesuchte Dimission in Gnaden ertheilet , und an seine Stelle den bisherigen
Vorschuß und Deposital - Rendanten Hermann Christian Frantziuö zum Regie¬
rungs - Salarien - Cassen - Rendanten , und hinwiederum an dessen Stelle dem bis¬
herigen Regierungö - Referendarium Johann Anthon Jhering zum Rendanten bey
den Deposital - Cassen der Regierung und des Pupillen - Collegii , und bey der
Regierungö - Sportuln - Vorschuß - Caffe ernannt , und sind beyde letztere in ge¬
dachter Qualität verpflichtet worden.

Es wird daher dieses dem Publico hiedurch zur Nachricht bekannt ge¬
macht , und werden diejenigen , welche bey der Sportul - Casse Zahlungen zu
leisten und von dem Sportul - Rendanten Jhering dergleichen Rechnung erhalten
haben , hiemit angewiesen , solche nunmehro an den neu bestellten Salarirn - Ccrffen-
Rendanten Frantziuö zu bezahlen , so wie diejenigen , welche angewiesen sind,
Kor - oder Nachschuß - Gelder an den rc. Frantziuö zu bezahlen , selbige nunmehr»
M den neu bestellten Vorschuß - Rendanten Jhering zu entrichten . .

Aurich , den «üstm Nvvember 1798.
, König!. Preuß . Lstsrirsische Regierung,

Suchen
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Sacken , so zu verkaufen.
i . Der Herr Regierüngskach ^ Hotnfclö und die GeschwsiLech , DeWi-

MeZ Homftld - in Mnnch, ^ ssnd auffrbychilligesMgAchen gesonnech, Kgsihyen zu¬
ständige Haus cum,rmv .exjs >>, am KiHhlKfe ^ belegen , ür ruio termkno 'mm izte»
December , "des Älorgeus um ' rO UH'r , a'uf dem Rathhsuse durch den Ausmiener
Reuter , bcy dem auch hie . Consitiones einzusehen sind , öffentlich perkaufen zu
lassen. ,

. 2 . Der Kaufmann Peter Ianssen Buß ist entschlossen : sein Wohnhaus
nebst Garten nnd dem dahinter belegrncn Packhause am Apfelmarkte in Comp , nch
No . zz . und zwar erst js - eS' besonders und dann zusammen öffentlich am zosterr
November , 7. und igten December auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

ES ist ferner Herr Abraham Vmk vornehmens : ein Wohnhaus zu Emden
an der großen Osterstraße in Comp . 14 . No . 79 . öffentlich am zosten November,
7 . und iqten December zum Verkauf auspräsentiren und denk Mehrstbietenden
losschlagen zu lassen.

Es will dann auch an den nehmlichen Tagen , den zosten November,
7 . und igtcn Deceistber der -Herr Accisereceptor Lambertus Voß 2 Häuser zu Em¬
den ein Haus an der Spiegelstraße in Comp . 29 . No . 78 . und ein Haus an der
Fudessträße in Comp . 2z . No . 64 . öffentlich auöbieten und verkaufen lassen.
' '

z . Am Losten December nächstkünftig , will der Kaufmann D . D.
Franken in Emden , fein in der Herrlichkeit Rysum stehendes Haus , an der dösi¬
gen Burgstraße belegen , bey dem Burggrafen Staal daselbst , auf erhaltene gs-
rtchckrche Commission , durch den Ausmiener P . Ianssen öffentlich verkaufen lassen»
i 4 . In Aurich wollen mit gerichtlicher Bewilligung die Erben des w«yl»
Christoph Adam Ries den ihnen zuständigen Garten , den dritten an den Gang
gegen den Boigtschen Zingel , den Losten December , Nachmittags 2 Uhr , in
Brechter D ' juren Haufe durch den Auctiqns - Commissair Reuter verkaufen lassen.

Z . Des weyl . .staufmann Ebald Brinkmanns Wittwe ist freywilliss
gesonnen , das ihr zuständige ansehnliche Wohnhaus zu Emden , an der grossen
Straffe in Comp . 3 . No . 78 . , öffentlich am / ten , i4ten und Listen DecembÄ
auspräsentiren und verkaufen zu lassen . . f

Es ist der Härmen Christians resolviret , sein erst in diesem Jahre Nest
«rbauetes ÄLohnhaus samt Stall und Gurten zu Emden , an der Boltenthorssträsse
auf der südwestlichen Ecke des breiten Ganges in Comp . 12. Nb . 100 . , öffentlich
am 7ten , ichten und , Listen December zum Verkauf auöbieten und loßschlagen zu
lassen.
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6. Der Kaustnann Herr Psaac Bonmann will für sich und Namei^
ffeiner Mitrhrder das ihnen zugehöng ^ Zreghttschiff Johanna öffentlich durch das
Vergantungs - Departement zu Einden in uno tarmlno den Listen Decemder aus-
pchftntiren und verkaufen lassen,. ^ - .

j ' Dieses schöne Fregattschiff ist rzo Lasten groß , bisher durch den Schiffä-
^Capitain Friedrich Neinhart geführet und liegt gegenwärtig in Amsterdam . Las
Jnvsntanum der Schiffsgeräthschastc - und die Verkaufsbedingungen sind bey
dem Neferendario Arends einzusehen und in Abschrift zu erhalten.

7 . Am rosten Decbr . anstehend , will SybrWideö Hindercks sein in
der Herrlichkeit Rysum stehendes Haus und Kohlgarten , welches von Wycher
Peters heuerüch bewohnet wird , in des Burggrafen Staals Behausung zu Rysum
durch den Ausmiener P » Janffen , auf erhaltene gerichtliche Commission , öffent¬
lich verkaufen oder verheuren lassen.

8 - Vermöge der bey dem Emder Amtgerichte und zu Pewsum afsigirten
Subhastations - Patente , nebst beygefugten , auch bey dem AuSmiener Arends ein-
zpsehrnden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und Verkaufs - Be¬
dingungen , soll das Glüsingsche Haus , cum annexis , die Sterenburg genannt,
nahe bey Emden belegen , so von vereideten Taxatoren auf 6000 Gulden in Golde
gewürdiget worden , in dreyen nacheinander folgenden , aufVerlangen eingeschränk¬
te » Terminen , als am izten November und izten December curr . auf dem hiesi¬
gen Amtgerichte , am yten Januar tut . , aber auf der Sterenburg selbst öffentlich

Hilgechoten und dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugr-
schlagen werden.

x Allen unbekannten Real - Prätendenten , besonders aber denen Servitutö-
Herechtigten wird zugleich hierdurch bekannt gemacht ; daß sie zur Conservation
ltHeb Mwaigen Gerechtsame sich vor oder längstens in dein Licitations - Termin ein-

ichisinden , und ihre Anftrüche anzuzeigen , bey dessen Unterlassung aber zu gewär¬
tigen haben , daß sie nach « -fvkgtem Zuschlag damit gegen den Käufer , in softrsi

-Ls . gedachtes Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
H H Hignatixm Eiydem im König !. Amtgerichte , den 16 . Oct . 1798.
Äsl NSÜ . . . Wenkebach.
sistzSk» ichtzs SS soSey die zur kovcmSmasse des Kaufmanns Ocke Ocktnga gehörig«
IttmxMlim zu Emden , als

i ) ein HauS an der kleinen Osterstrssse auf der Eck« b«r WMstrasse in Comp,
rz . No . §0. welches auf 4000 Gl . Preuss. Tour.

- ASZ c°z ) ein Packhaus a« der Walstraffe in Lomp . LZ. Ro . » l . welches auf 95sÄniS Preuss. Eyursrrt »vrch bi« StMseLaMoren aewürdigkr worbe»,
.

' '
Kffents



öffentlich am yten Nsvsmbrr und / tm OÄember flrm Verkauf ÄusgOoten , so¬
dann am i8kn sta .mar 179 ? den Mchpstbietekde » , mit Vsröchall gerichMch

'
rp

Äpprobat ^ g losgefcklage « nerd « , . vnu m > z u ^ - -
'

Oie Eöndttiones und die T -̂ xe sind denen Subbastatiens « Patenten beyge»
fügt , die bey dem hiesige« BtadtgrEe nnd dem AmtgekiMe zu ?err assigiret
worden ; und w - rdsn zugleich alle etwaige Rea 'präkend- nien und Servitutrde-
rechc - zte aucheforbrrt , gegen Sen iezten Termin i ->re Gerzchrsame geltend zu wa,

wett sie söuck damit gegen den neuen Besitzer und iujoftr « ihre Ansprüche
diese IrundSsick « betreffen , nlcht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden auf dem Rathhause Sen Zren O -tvber 1798.
io Jur Concursiriasse des Aeugsabrikanten Johann Christoph Leopold gd«

höret ein Wohnhaus und Garten zu Emden an der Mühlenstraße in Comp . so.
Ns . Z9 . tax rt auf rooo Hulden holländisch Courant ; dieses soll vermöge des Key
- « Mi hiesigen und dem K aötgerichtr zu Aurch afsig - rien Subhüstationspatents,
dem die Con- itiones und dir Taxe deygefügt worden , öffentlich am yien Novem¬
ber iund 7ten December zum Verkauf ausgeboren , sodann am ihren Januar 179p
Hem Mehrstbn lenden , mit Vorbehalt gerichtl . Approbation , loSgeschlagrn werde».

Gegen den lezten Termin müssen etwaige unbekannte Realpräteudenten und
Servitutsberechtigte ihre Gerechtsame geltend machen , weil sie sonst damit gegen '
den neuen Besitzer , und in sofern sie dies Haus betreffen , nicht weiter gehöret
werde« sollen Signatum Emdä in Curia , deu yten Oktober 1798-

11 . Es sind die Erbender weyl . Frau MajormC . M . von Ising geborye
Eoens Vorhabens : ein Haus zu Emden an der Grasstraße in Comp . 12 . Ns.
42 . welches von den StadMaxawren auf 8oo Gulden holl . Cour , gkwürdiget
worden , öffentlich am 7ten und Listen December 1798 . zum Verkauf auspräsen-
tiren , sodann im letzten Termin den 4. Januar 1799 dem Mehrstbietenden mit
Vorbehalt der Approbation des Königl . Preuß . Pupillen - Collegii zu Aurich und
des hiesigen vormundschaftlichen Gerichts losschlagen zu lassen.

Die Taxe und Conditionen sind dem Hieselbst und zu Aurich beymStadt¬
gerichte affigirten Snbhastations - Patente beygefügt ; und werden die unbekannte
Realprätendenten und Servitutsberechtigte aufgefodert , spätestens gegen den letz¬
ten Licitationstermin ihre Ansprüche geltend zu machen , weil sie sonst damit gegen
den neuen Besitzer und in sofern solche dieses Haus betreffen , nicht weiter gehö¬
ret werden sollen . 8i § nLtnni Lnniue in Eunu , den 20 . Novbr . 1798.

12 . Der Cammer - Canzkist Frahm in Aurich , ist freywillig gesonnen)
das ihm zuständige an der Kirchstraße belegeue Haus cum annexis , in uno ter-
mms SM - Asten December , des Worgens - um n Uhr , auf dem Rathhauje durch

de«



den AuSmiener Rerter , bey dem auch die CvvMones einzusehen sind , öffentlichverkaufen zu lassen ,' In Lunch ist auch der Schustermeister, Ehr. Apfeld freywiUigl entschlossM , das ihmJiigchörige Hgas uebst Mrteg , ,,äüf der Neustadt belegen , in einemTermikt,' den rcistm December, , des ' MorzeAs M r^ Mr,, auf dem Rathhause,duW den A'
-iSmie -chrMeuter, bey dem auch die CondirionesUngesehen werdenkönnen , öffentlich verkaufen zu lassen .

' '
- 13. Es soll das der Wittwe und den Kindern des weyl. SteinhauerSBuschmanns zugehörige Haas , Bude , Gatten und die in -diesem stehende kleineWohnung zu Emden in Comp . 18. No. 49b . zwischen der Klapbleiche und demNeuen Thors breiten ' Gang be 'ccen , welches ganze Immobile nach Abzug der-Kastsn auf 300a Gulden holländisch Courant gewürdiget worden , öffentlich ami 'Mn Listen und 28sten December zum Verkauf aiisgeboten und denMehrsibie-tendea mit Vorbehalt der Obervormundschaftl . Approbation kosgcschlagen werden.Die Laxe und Conditioncn sind den Hieselbst und den dem Stadtge¬richte zu Norden affigieren Subbasiations - Patenten beygefügt , auch bey dem'Vergantungs - Actuario ArendS einzusehen -

, zugleich werden alle etwaige R-aln,Prätendenten und Servitutsberechtigte aufgefvdert, ihre Gerechtsame gegen den^letzten Termin wahr,zunehmen , well sie sonst damit gegen dey neuen Besitzer uadiirt so fern sie dies Gruudstück betreffen , nicht weiter gehört werden sollen ' -i^ Signatum Emden auf dem Rathhause den 4. Decbr. 1798.14. Der Schiffs- Capitain Berend Luitjenö Reul will Antheil andem pl . m . 82 Rockenlasien großen Kuffschiffe de Raarstigheyd genannt , geführtvon Schiffer Ljerk deVnes , in 2 gleichen Portionen öffentlich am 21.
'
Decbrw1798 , sodann am chen Januar 1799 auöpräsentire» und verkaufen kaffen.- . IZ. Vermöge des bey dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Aurich;affigirten tSubhastativns - Patente , dem die Taxe und die Condissonen beygefügtworden, soll das , denen Erben des weyl . Zimmermeisterö Jan JürgenszugehörigeHaus zu Emden nebst dahinten belegenen Garten au der Mosten Brückenstraßein Comp . 16. No. r8 . welches nach Abzug der Lasten auf 3322 Gulden hollän¬disch Courant gewürdiget worden , öffentlich am 1 eien, Listen und 2tzsten Decbr . ,aySgebotm , und mit Vorbehalt vbervormundschaftlicher Genehmigung verkauftkwerden.

-Zss g ., , Alle etwaige Realprätendenten und Servitutsberechtigte werden cmfae - ,boten , ihre Gerechtsame spätestens gegen den letzten Termin geltend zu machen,,weil sie sonst damit gegen den neuen Besitzer und in so fern sie dies Grundstückbetreffen , nicht weiter gehört werden sollen . '
Signatum Lmsus tu Curia dm gten December 1798,

r6,Ver-



Vermöge des bey dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Nsrdeq-
- ffigirten Subyastatcons - Patente , deiy dH V .erkaufsbeding «nf. e4/ das Jnveq-
lärium und Taxe beygsfügt sind, welche leHtere auch bey dem Reserendario Arendt
« inzüfehsn, soll das bfshsr von dem Schiffer Urend JMiffen Olmrmms -geführte,^
gegeawärtig tm hiesigen

' '
Hafen '

belötzene
' Kufsthiff , 6e joogeJsatze genannt , »'

welches circa 14 Jahre alt und pl . m. 72 Rsckenlastrn groß ist , öffentlich «ä iu-
Airntlam des Kaufmanns Herrn ! Philipp Julius Abegg verkauft werden , und
sind term 'nst IlLiLatioML auf den 2l . December 1793, den 4 . und 18. Januar 179-
angesetzet.

Gegen den letzten Termin müssen alleRealpratendenten ihre GerechtsMie
wahrnehmrn und ihre Prätensionen bey dem Gerichte sing eben , weil sie sonsten
damit gegen den neuen Besitzer , und in so fern sie dieses Schiss betreffen, nicht
weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden auf dem Nachhause , den 4 . December 1798»

17 . Vermöge der bey dem hiesigen Stadtgerichte , sodann bey dem
wollöbl. Stadtgerichte in Emden affigirtcn Subhastativns - Patente nebst beyge-
fägken, auch bey den Aedilibus einzusehenden und abschriftlich zu habenden Ta¬
xen und Cvnditivnen , sollen die der Wittwe von Neß , gevörnen von Lengen und -,
dem Kaufmann Dirk Noemeö curat , des weyl. Adolph von Lengen Kinder in
Süden nom . zusiehenden / ^ tel Antheile , in der hier bey Norden stehenden, über¬
haupt auf '. 8500 Gulden in Gold gerichtlich abaeschätzten Holtz- Schneidemühle-
«um annsxis in dreyen von 14 zu 14 Tagen abgekürzten , und auf den Lasten'Decdr . a . c. den yten Januar und den achten Januar a . k

'
- präsigirten Lic-ira--

tions - Terminen des Nach -uirtags um 2 Uhr im hiesigen Weinhaufe öffentlichfeil gcbothen , und in dem letzten Termin den Meistbietenden , jedoch mit Vorder- '-
halt der obervormundschaftlichen Approbation in Rücksicht der dabey interessrrten,minorennen , zugeschlagen werden . . >

Allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten der zu verkaufendenAntheile in gedachter Mühle , und besonders etwaigen Servituts - Berechtigten >
wird hiemit bekannt gemacht , daß sie zur "Conservation ihrer Gerechtsamen sich
längstens in dem letzten Licitations - Termin zu melden , und ihre Ansprüche öeM
Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen habe» , daß sie«uf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie dcH«?
Grundstuck betreffen , Mcht weitest gehöret werden sollen . i r>. ,r

Signatum lÄorllae w Lwria den 22sten Novbr. 1798 . u
Amtsverwalter Bürgermeistrb unö Rath. » Ä

rs . Dem-



18 . Demnach das zur Coneurs - Masse des Lübbe Ammen Hinnchs Fs-hörige , zu Nsugarms - Sieh ! stehende Hans nebst Garten , und der daran belege-neu , dermalen unbebauten besondern Warfstelle , auch sonstigen Zubehörden , de«
Meistbietenden öffentlich zu verkaufen , und zu solcher 8udl >Astatlon tcrwlnns aufMontag den 24sten Dec . n . c . ist angesetzet worden ; so wird solches hierdurch zumisteu , 2ten und zten mal bekannt gemacht - und können sich die Liebhaber zu Ev-
faufung des obgedachten Hauses und Warfstelle an dem besagten Tage , des Nach¬
mittags um 2 Uhr , » or hiesigem Landgerichte einfinden , die Csnditionen vermehrmen . und des Verkaufs bey brennender Kerze der VergantungS - Ordnung gemäß
gewärtigen . Kniphausen , den 2zsten Rov . 179z.

Hochgraflich - Ventinkisches Landgericht Hieselbst.
Siegen . Garlichs.

ry . Die Erben des weyl . Christ . Adam Ries in Aurich sind gesonnen,einen Manns - und Frauensitz in der hiesigen Stadtkirche , am 29sten Decbr . des
Morgens umH Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmiener Reuter öffent¬
lich verkaufen zu lassen.

Verheurungen.
r . Die Frau Bürgermeisterin Hegeler in Esens und weyl . Edzard <Siuts Kinder Vormünder , wollen mit Bewilligung des Wohllöbl . Amtgerichtsihren zu Groß - Hslum belegenen Communion - Platz , nebst Behausung , W «efrrNd Kohlgarten , Kirchen - und Begräbnißstellen in der Esener Kirche und auf

Hemselbigen Mrchhofe , groß 84Z Diemath , sowohl Grän - als Bauland , von
sehr iguten Boden , auf s Jahr , May iZocr anzutreten , am bevorstehendenSofien December , des Vormittags um il Uhr , in Harm Winters Wittwe Be¬
hausung am Neu - Harrlingersiehl öffentlich durch den Ausmiener Eucken , bey
-welchem auch die Conditiones gratis einzusehen sind , verheuern lassen.

s . Am soften December nächstkünftig will P . Arens Smid zu Wybel¬
sum seine ü Grasen unter der Herrlichkeit Rysum belegen , auf 3 oder 6 Jahre zumGränen , in des Burggrafen Staalö Hause zu Rysum , auf erhaltenen gerichtli¬chen Consess öffentlich verheuren lassen . :Am selbigen Tage und Ort will der Schulmeister D . Jans zu Rysumeinige Grasen Grünland auf ein oder mehrere Jahre öffentlich mit gerichtliche«
Honsens verheuren lassen . ,

Gelder , so arrsqedoten werde«.
I » Nns der Tutel - Masse des weyl . Burkhard Meyerhoffs T* chter sinß

arzo
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Rthlr . in Gold und 2220 RMr . in Pr . Cour , gegen hinlängliche Sicher¬
et ä 4 I' L. x . u . Zinsen zu belegen . Esens , den 4ten Lecbr . 1798.

. P . Z . Wiborg , tut . uole.

CtrgtiMss Credimmm.
' ' ä

r . Auf Ansuchen des Ausmiencrö Schelten jun . zu Leer ist bey dem
hiesigen Amtgenchte , Wegen zwener , aus dem Nachlasse des weyl . Dr . juris Ger¬
hard Van Drantea herrührcnden , und rhm von seinen Geschwistern und übrigen
Mit - Erben übertragen erhaltene » , zwischen den deyden Brunnen zu Leer stehen¬
den Häuser dato der Liqmdativtts - Proceß erkannt worden.
- ES werden demnach alle und jede , - welche an diesen Immobilien aus
Näher - Erb - Pfand - Dienstbarkelts - oder aus einem andern dinglichen Rechte
einige Ansprache zu machen vermeyneu , hiedurch edictaliter vorgeladen , solche in¬
nerhalb droy Monaten , und längstens rn termino den 8ten Februar u . Ir anzuge-
tzen , und zwar unter der Warnung:

daß sie sonst damit pracludiret , und in Hinsicht dieser Immobilien
und des Eigners zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden,
sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte den lyten October 1798.
2 . Nachdem auf Ansuchen des Hinrrch Ianssen , wegen eines , von der

Ehefrau des Camerarii Meder , Antje Mescher zu Emden , in Erbpacht erhaltenen
Heerd Landes zu Georgriwold , gl . min . 24 Grasen gros , und eines Stücklandes
unter Wehnigermohr belegen , das Bredeland genannt , bey dem hiesigen Amtge - ,
richte dato der Liguldations - Proceß erkannt worden ist ; so werden demnach alle
und jede , welche aus Erb - Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder einem andern,
dinglichen Rechte , einige Ansprüche an diese Immobilien machen zu können ver-
meynen : hiermit edictaliter , besonders aber diejenigen , welche an die , für die
BöhmsrwoldmerArmen , unterm r.2ten November 1764 ins Hypotheken -Buch ein¬
getragene livQ fl . ( wovon die Verschreibung verlohren gegangen seyn soll ) eini¬
ge Forderung .machen wollen , vorgeladen , solche innerhalb Z

'
Monate und läng¬

stens in termino den yten Febr . a . kl beym hiesigen Amtgerichte ' anzugeben , wi¬
drigenfalls sie damit pracludiret , und in Hinsicht der Immobilien , und des Be¬
sitzers zu immerwährendem Stillshweigen verwiesen , und sodann die eingetragene
Mao fl . im Hypotheken - Buche gelöscht werden sollen . ^

Signatum Leer im Anicherrchte den igten Lctober 1798.
S » Ävf Äksuche» der Eu ftan des Kaufmanns Beenr Düvrmanrr , gcs-crue

( No . 50 . Uuuuuuullu ) En-



Engel Brechtezenve , ist , wegen eines von Iann Egberts Smit und Etie Wlrkirs pri,tzatiM angekauftr» , von weiland Egbert Iansseü Smit , des Jan » E . Hmit Vater»
— . rme ; uPGitzkeii« , 'in der ^Kirche daselbst, uno zwar « n der Nordftite derftlben , in den eckenLanken Mo » 4> und 6 . bey dem hirfizrN Ämtgerichts dato der Liquidations - Prozeß« kairst wsrdku.

Es werden demnach Alle und Jede , welche au dieses Immobile aus Erb.Näher - Pfand ' Oienstbarkeiks - oder einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüchemachen za können vernreynr » , hiermit rdictalitrr vvrgelaten , solche inn rhald dreyMonaten , und längstens in Termins den i7tea Januar « , f anzugebea, widrigen»falls sie damit präclubirek und zum immerwährenden Gtiilchweigm »elwirsra werdenMen . ' Signatum Leer imNmrgerichrr , den27stes Sepr . 17 - 8.'
4 . Der weiland Hlurich Rookfs zu Lsza in der ersten Ehe mit Antje Adolfsbefaß? ein z« koga im 3tra Kluft sub sro . 15. br «genes Haus mit Tarten jure dotis,indem feine Ehefrau solches von ihren Eltern ererbet, verrn Sohn -Hin ich RoolfsHinrichs überkam solches in der Theilung der elterlichen Nachlasser-sch ft mit sei»»M Schwestern unterm raten Februar 1792 , für den der Litnlus possessionis imHypskhekenbuche berichtiget ist.
Bus diesem Immobile stehet sub Rubr . an gerichtlich versicherten Schulden rc.folgendes intabuliret:

Zwey hundert Gülden , welche Besitzer Himich Rsvlfs Ehefraven Ellern bereitsausgenommen , find eingetragen 17 den
co-zr»'« -!?. / ö/.Die Wittwe brS leiten Besitzers weiß gar kci e Nachricht hievon zu geben , und ei isttu dm gerichtl . Büchern so wenig als sonst Auskunft hierüber zu staden. Selbige hatdeshalb , Behuf Löschung und Erlassung der Ediclalieu angctragen ; solche sind tatotzrkannt , und ladet demnach ldas Evenburgische Gerichtjeden Inhaber oder besten Erbes , Cejsionarien oder dir sonst in seine Gerecht»käme getreen sind,

hiemttauf , sichrinnerhalb z Monaten und peremtorio in Termins den raten Januardes künftigen Jahrs des Morgens um ro Uhr akhier vor Gerichte zu erscheinen undfeine Ansprüche an dieser Aorderung geltend zu mache» , unter der Warnung:daß wer sich bis zu diesem Termin nicht meidet , mit seinen Ansprüchen an diese»- eingetragene» Posten pracludiret und solche tm Hypvthekeubuchr gelö .chet wer«de« soll.
Neftlut . Evenburg am Hochgräst. Gericht , den »stm Otobrr«eimers.' '

Z. DkY



5- Dty dem Stadtgerichte <u Emdes sind ad Irrstavkkanr bei Skrumxf . ffs,brikastrnjWuhe m Orlam daftlbst edütawo wioer alle «ad jede , weiche auf ds § durchProvocasteu von desca Edelestes Iürnet Ssopmavu uud CSatte MdLvLt pnbakiMkaerkaufte Haut as der klewen Brück strcrße in Cswp.n . Mo. rr . su « irgmv «iki«grm Grunde rmrs Rral - Aaspruch , EerrM , Forderung oder Näierkauftrecht xtzhadra vermei ^ n , cum LermtLovov zMosakkuer rrproduct. präklofiro asf des rtMJanrar 179 - des Vormittags um io Uhr des Strafe kirret mirrmwährerdeu Stikl,fchrvelgrs« und der Pcä-iusis« « kaust.
ü. Beym Greeksphlifchea A» kgerkchte ist Litatio rdictalkt zur Bsgabe undJMficariva v,per alle ur d jede , welche sufdie ven des west . E- rleutto S -pben HiH«rrchs und Wübk« AsLreaffeu am ihre Lmder Hir-rich , Andreas und Aciste Sy rstvererbte 4 Gases kasvet unter Hamrwehrum urd r Grales unter Upleward , wovm»der Hinrtch Syöeus teises dritten Lheii im Iabre 1731 . au leise bepde Geschwisterverkauft , der Ayisie Gebens Antöeil »sch deren Lode auf ihre Kister Aafke , Jan/Ludst , Sybrs und Elk - EdzaröS vererbet , und ros des Hiarich Sybes « SehvrHar«bert Oncki im April oi s-s Ishrrt f mit Näherkauf besprochen wordes / durch einesgerichtlich grirosscuen Vergleich aber beacs jrtzgm Besitzer» verblieb«« ist , Anspruch,Forbersnz , Erb - Käheckauf« . Dstnstbarkkitt » oder foaßiget Recht z« Hades ver«

«seiueo, cum Terwivo von 12 Wrchen et präciusiso auf den 7tra Zavsar «rächst-«küuflig , bey Strafe e -neS immerwährenden Stillschweizest erfasst.
Pewsum, am König! . Amtgenchie , des istes Oktober 1798.

7 . Vom König !. Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des WarfösmannS Tobe Janssen zu Wallinghusen , Alle und Jede , welche auf die ihm vor»Lem Ĥinrich Toben daselbst Ao . 1794 mit Camera ! - Consens privatim verkaufte abfgecheilte östliche Hälfte eines zu des Letzteren dort belegener Warfstäte gehörig
gewesenen , ins Süden an den Gemeinen Weg beschwetteten Kamps , vorhin im
Ganzen 4 Tonnen Einsaat groß , worauf Provokant Ao . 1796 ein Haus neu erbauet
hat , nebst einem Torfmoor auf dem Egelster - und Wallinghuser Morast , zwischender Oster - "Egelster Schäferei ) und Fooke Gerdeö Morästen , dem freyen Aufschlagauf die Wallinghuser Gemeine - Weide , und der Gerechtigkeit des Plack - und Plag«
genhauenS für einen Warf , oder auf das Kaufgeld , resv . ein Eigenthums - deisErtrag der Nuzzu -ng schmälerndes Dienstbarkeitö - , Benaherungs - , Pfand - oder
sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vvrgeladen , innerhalb 9 Wochen,spätestens am 8tea Januar 1799 persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commis«farien Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Traden rc. ihre Ansprüche auf dem AmtWrichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzmveisen , unter der War¬
nung , daß jeder Ausbleibende « it seinen Ansprüchen an dieses Immobile präcludirt,' < und



4iud ihm daniir so Wok gegen den Provoeanten , als gegen die sich etwa meldende-
zurHcbung kommendeGlänbrger , ein ewigesStillschweigen auferleget werden soll.

8 > 'Auf Ansuchen des Harm Abels '
zu Stapclmohr , ist wegen eines,

durch ihn , von Albert Luiken 'und ' Annecke AOerts,privatim erkauften , im Nor¬
den an Robert Jajen , im Süden an den Käufer und im Osten an den Heerweg
schwellenden Warfes / mit den dazu gehörigen Meelands - Kamp und Antheillan
dein unverthestten Meelande zu Stapelmohr , bey dem hiesigen Amtgerichte dato
der Hiquidativns - Proceß erkannt worden . '

Es werden demnw -y alle und jede, welche an dieseJmmobilien aus Erb -,
Naber - Pfand - Diensibarieits - oder einem andern dinglichen Rechte , einige
Forderung zu machen , vermeynen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
y Wochen , und längstens in cvrmino proeLluüvo den loten Januar a . kut . bey !N
Amtgerichte hiestkbst anzugeben , widrigenfalls:

, ' - sie bannt präcludn et , und in Hinsicht der Immobilien des Käufers und
des Kanfschrllmgs zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen wer- ,
den sollen.

Signatum Leer im Bmtgerichte , den 22 . Oktober 179L.

g . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Instantem des Gsldschmids
Wiard Arens daselbst Ec letales wider alle r. « d jede, welche avf das durch Plovoraotr«
von vrm Kaufmann Lasper Hiurich Riuziss. und dessen Ehefrau Maria Weßling pri¬
vatim «» erkaufte Haus zwischen den beydeu Syhlrn iu Comp y Ro . 2 . aus ir-
gend einigem Grunde eiueu meal Anspruch , Servsink , Ford >rung oder Näherkaulä-
recht pr habe« vermeinen , cum Termins von ; Monako: , et rrproducl. pracl , sivs
aui den lAken Jan mr i7 ?Z . des Vormittags um - oUhr, bey Straft eines immer - .
währmden EMschwe gsns und der Prass sion erkannt.

ro . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an den
insolvente !: Nachlaß des Zimmermanns Engelbart Abrahams van der Hess zu
Marienhafe , in wenigen Mobilien und Activis bestehend , einige Ansprüche haben
mbgtcn , hwunt . vorgeladen , solche in 6 Wochen , spätestens am 8ten Januar ; 7yy,
des Vonnittags , persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Eommisfarim Stüren-
burg , Detmers rc . , hier anzugeben , und die Richtigkeit derselben nachzuweisen,
uwipp der Warnung , haß die- Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an gedachte Con-
eurS- Masse werden präeludivt , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger
ein ewiges . Stillschweigen werde aufcrleget werden.

Zugleich wird eilen , welche - von den : wepl . Gemeinschuldner etwas an
Gelds , Effecten oder Briefschaftsn , unter sich haben , aufgegeben , solches unser-

.
^

zug-



znglich , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesige:, Amtgerichke getreulich

abzuliefeni, unter der Warnung , daß eine sonstige Abüefettnig dce nochmalige zm«

Besten der Masse , eine Verschweigung aber denVerlnsi des Pfand - und etwaigen.

sonstme .! Rechts nach sich ziehm werde. - , . .
"

il . Vom Amtgerichte zu Norden werden alch ^ nd jede , welche auf das^
von Dirck Poppen dem Cornelius Gerdes ürb stato igtenAug . 1791 privatim vefch

kaufte , in, Wesilinteler Rott lub No . 11 . belegene Hauß mit 45 Dinnath Land,,
welches vorhin Hinrich Janssen , darnach Dirck Hinrichs besessen, — ein Erb?

EigenthumS - Pfand - Drensibarkeits - Neunions - BenäherungS - oder sonstiges
Real - Recht und Federungen zu haben vermcynen , hiedurch edietaliter citirt unb

aufgefordett , innerhalb 9 Wochen , und längstens in termino prfiecluliro den

zten Januar 1799 sothane Ansprüche dem hiesigen Gericht gehörig anzumelden,
und auf rechtliche 'Art zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit von diese,« Immo¬
bile ab , lind zum ewigen Stillschweigen verwiesen, dagegen aber dasselbe dem

Cornelius Gerdes von allein Anspruch frey , adjudicirt werden soll. Wornach man

sich zu achten . :

Signatum Norden , im König! . Preuß . Amtger . den Losten Oktober 1798.
Hoppe.

IL . Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen des Weert Hin-

richs alle und jede, weiche auf das , ihm von Gecsche Hinrichs privatim verkaufte,
in Ele ! <nb dlo . y . belegene Hauß und Garten , welches dieselbe von ihrem weyl.
Vater Hinrich Behrends ex telwmento 6 . ä . iZten Aug . 1790 ererbet , ein Erh-

Eigsntm -.ms - Pfand - Diensibarkeitö - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht
und Jede , ungen zu haben vermeynen , hiedurch edietaliter citirt und aufgefordert,
innerhalb 9 Wochen und spätestens in dem auf den zten Januar 1799 io Uhrprä-

figirtcn terrn 'mo prosoluLivofothane Ansprüche hicselbsr aä protoeollum anzumel¬
den und zu jusiificiren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibendcn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf gedach¬
tes Hauß eum unwexis pracludiret , und ihnen in Hinsicht des Käufers
des Grundstücks und des Kaufpretii ein ewiges Stillschweigen auferle¬
get , dem Weert Hinrichs frey von allein Anspruch adjudiciret , und ti-
r»l» 8. possLKsivmLfür ihn berichtiget werden soll.

Signatum Norden imKönigl . Preuß . Amtgerichte de» Listen Octobr . 1798.

iz . Von dem König !. Amtgerichte zu Einden werden aufAnsuchen des
Cltje Hinrichs Schölte auf dem Landschaftlichen Bunder Polder alle und ^ jede,
welche auf das , durch Provocanten von dem Raatje Harms Heyer zu Leer priva¬
tim angekaufte — zu Ditzum belegene Hauß und Gatten , oder dessen Kaufgeld



ela Eigenthums - Pfand - hen Nutzungs -Ertrag schmälerndes Diensibarkeits - Be»näherungs - oder sonstiges Real - Recht .haben möchten, hierdurch vorgeladen,jhxe Ansprüche irmechüld 9 Wochew? Mtestens übrH IQ termino ä . 9ten JanuarMfckgen Jahres dcy dem hiestKmMmrgkMie MZWbea .und deren Richtigkeitpachzaweisen, unter , der Waimmg : - -
daß die AuöblelbeNdm mit . ihren etwaigen Nealanforüchen auf das obbe-meldeie Grundstück präcludiret , und ihnen damit sowol gegen den jetzi¬gen Besitzer, als gegen die sich meldende -— zur Hebung kommendeGläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle.Womach man sich zu achten hat.

j . Decretum Emden im König !. Amtger -chte den Lösten Oktober 1798.
14 Der Oncks von Rhedenzu Leer besaß einen bauerpstichkigen Heerd Las«des , zu Loga im 4ten Kiujt sub No . ra belegen , den er ovn sein n Vorfahren eeeruhet . Nach dessen Tode kam in der Erbthcüuag seines Nachlasses solcher Heerd an sei««e Tochter Shaclotka Gerhacdina soa Rheden , verehestchte von der Feltz zu Vrccde-prld. in Grönmzerland . Dieselbe Hst unter Genehmigung ihres Ehemannes durch jh»rea Spe . ta! Bcroe '

mikchügteu , den Justiz - Eominisslons Rath Schröder zu Leer, Le¬sen Heerd an cen König! . Preuss ? a emerherrn Ernst Moritz vvn Civster auf Philips,bürg zu Loga in Erbpacht ausaechan und Letzterer har , thetls um Pracluforiam ge,gen alle etwaige unbekannte Pcatendeuten zu erhateu , theils damit der Tllvius posieS,ffvnis kür ihn gchtzrig berichtigetwerden könne , weil der zwischen den Erben des weil.Oncko von Rheden Angelegte Erö - Neccss nur privatim errichtet vnd die resp. Erben,die zum Th ii außer Landes wohnen , zum Lheil auch bere ts derstv . br» sind, zur Be-ttchUgung nicht herb?/) gezogen werden können , um Erösnanz des ^iquivstisnGjPMes angetrage» , wÄchec auch Dato erkannt ist , und ladet solchemnach das - Even,burgische Bericht hrdmit alle diejenigen , die etwa eine Rea - Prätension an d cftm Im»mobile ha '"«» mögte» , es fty er rapite crediti , piano is aut ex alio quscumque capitein specie auch aus einer Serochit, '
welche durch äußere Kennzeichen zwar n cht in dieSin « fälltjedoch den Nu ?unqs -- Erk aq des Immobilisj schmälert , hiemik edicta«1er vor , solche AM üche innerhalb ; Monat Heu , rmch längsten?' in Terminoj präclu-fivy den , 6strn Januar rryd des Morgens um ro Uhr vor hiesigem Gericht sM«gebenundnachNsthdurst zu bescheinigen . unter der Warnung:daß ade sich b s dahin uicht meldende Prätendenten mit ihrer etwaigen Praten¬sis« abqewi-sen und tönen ein stetes Gtttschwelgen auferlegt, auch mit der Be«. ^ richtiqunq des Tituli posscssions im Hopo -Hekenbuch versah eu werden lon . -Dinen Auswärtigen, so es an genügsamer Bekanntschaft fehlt , werdendie in Leer^ .

. . . . . . . ... . c tvvh- ^gm-. ;. , t^



wohnende Justiz - Commffivns . NälhcSLrchl 'ff , Schutt , Hötivg «nd UNL<rlM»vrgMla !iu , um sich an emrn ders -NqM WeMN ' .
Esenburg , am HochgW. Gerichte, den SM Oktober 1798 . - '

Rermers.
15 . Vom Königs . Aüttgerrchtb Zn Aurich werden , auf Instanz der EHS»lcutc Frerich Hinri6 )S und Tette Sicken vom Spezzer - Fehn , Alle und Jede , wel¬

che auf ein von der Compagnie der Ober -Erbpächter des gedachten Fehns im Jahr«1788 dem Warfsmann C'de Willems zu Bagband in After - Erbpacht gegebenes,und von diesem nachher an die Provocanten privatim verkauftes , auf dem Spezzer-Fehn am Munke - Wege belesenes Stück Grundes , 2 Tagwerke breit und 8 Tag¬werke lang , oder auf das Kaufgeld , resp . ein Eigenthumö - den Ertrag der Nuz-zung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , spätestens amiZten Januar 1799 persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien Stü-
renburg , Detmers rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichce Jlurich anzumelden,und deren Richtigkeit nachzuwcisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibendemit seinen Ansprüchen an das Grundstück pracludirt , und ihm sowol gegen dir
Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬
ger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

iü . Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Nachrich¬ters Gerd Hinrich Schüsler hicselbst EdictaleS wider alle und jede , welche auf. das durch Provocanten von der Wittwe Gesetze Suhren aus der Hand angekaufteHaus cum annexls am Neustädter Wall hiesclbst , nebst Abdeckerey , aus irgendeinigem Grunde ein Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - oder Naherkaufs -RechDzu haben vermeinen , cum Termins zur Angabe und Nachweisung dieser ihrer An¬sprüche von 9 Wochen et peremtsrio auf den 2gsten Januar r799 , des Morgensum isZ Uhr auf diesem Stadtgerichte unter der Warnung erkannt:daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , Eigenthums-Pfand - Dienstbarkeits - oder Näherkaufs - Recht auf dieses Grundstück cuMimuexis pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserlrgeewerden solle. -
Signatum Aurich in Curia , den ölen November 5798.

Bürgermeiftere und Rath.
17 BeydemKönigl . Ainlgerlchte zu Emden hat der Schuster HmtichEngeckesju Oldendorp über gewisse — von den Gebrüdern Harm, Küble und Hinnch Tm-den zu Ditzum auS der Hand angekaufte zj Grasen Landes unter Oldendorp be¬rgen, dato ein gerichtliches Aufgebots) nachgesucht, welchesauch erkannt worden»

In



In Gefolge dessen werden demnach alle diejenigen , welche auf obbesagle
Z4 Grasen ein Erb - auchUn Eigenthums - Recht , da dre jetzigen Besitzer de » ssi-

stulum posteslkonr « nicht bescheiüigen können , prätenHlren ;
"
wre auch ein Näher-

fkaüfs- Pfand - Dienstbarkrits- ' oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu' chaben vermeynen möchten , hiermit edictaliter abgeladen , solche ihre etwaige An¬
brüche und Federungen innerhalb dreyen Monaten , längstens aber in ststumius
xraeolnsivo am Montage den I8ten Märtz künftigen Jahres Vormittags 10 Uhr
entweder persönlich oder durch zuiässoze Bevollmächtigte bey dem bwsigen Gerichte
anzugeben und gesetzmäßig zu justisiciren , unter der Warnung;

daß die Ausscnbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf ge¬
dachtes Grundstück werden pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges'
Stillschweigen auferleget , auch der Pikmlu ^ pcüexstouls für Har »; ,
Lübbe und Hinrich Tidde » berichtiget werden soll.

Signatum Emden un Komgl . Amtgerichte den Zten Ndvbr . 1798.
Wenckebach.

18 . Vorn Königl . Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Elk-
keuteAljet Rinderts und Maria Riecken zu Bagband, Alle und Jede , welche ,-uf
Hie von dem Prediger (Mer zu Strakholt an den Bcrend Berends zu Bagband im
Jahre 1789 öffentlich , von diesem Ao . 1799 an den Weder Meine Rudolphs da¬
selbst privatim verkaufte , von Letzterem an des Berend Berends Sohn , Johann
Bereich Berends , jetzo HauSmann zu Pochhausen im Kirchspiel Lengen , Ao. >796
in Naherkauf abgetretene , und von ihm neuerlich an dic Provocanten privatim ver¬
kaufte , zu Bagband belegene neue Warfstäte , bestehend aus einem Hause mit
Garten , wozu der Meine Rudolphs Ao. - 792 von dem Gerd Ltten emea nun ' -a-
m - t vereinigten r ^ Fuß breiten Stnch Garten - Grundes acguiriret hat , oder auf
die Kaufgelder , resp . em Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälende-
Dienstbarkeitö - Benaherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Siecht haben mö - pn,
öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 29 . Januar ^ 799 per¬
sönlich , oder durch die hiesige Jnstrtz - Commissarrrn Adv . Zlsci Jhecing , Adj . Hsci
Tmden rc. , thre Ansprüche auf dem Amtgerrchte Aurich anzumelden , und deren

Otichtigkeit «achzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen
Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm so wol gegen dieProvoeanten,
Erksgegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges
Stillschweigen auferlegec werden solle.

19 . Bey dem Königl . Amtgerichte zu Emden hat der Jan Busemsns,
als Armen - Vorsteher zu Böhmerwold , über gewisse unter Jemgum belegene - -
- pn Harm Martens und Mit - Erben auf dem Reu -Polder herrichrende — vffent-
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lich angekaufte 6 Grasen Landes in dem sogenannten großen Waterkamp , ein ge¬
richtliches Ansgebor nachzesuchct , welches erkannt worden.

In Gefolge dessen werben demnach alle diejenigen , welche an diese 6
Grasen ein Erb / Erczenthums - Näherkaufs - Pfand - Diensibarkeits - oder irgend
ein sonstiges dingliches Recht zu haben vermeynen mochten , hiermit edictalffer
abgeladen , solche ihre Ansprüche und Federungen innerhalb dreyen Monaten , läng¬
stens aber in termiuo praeclvslro , am Donnerstage den 28sten Febr . künftige»
Jahres , Vormittags ro Uhr > entweder persönlich oder durch zulaßrge Bevollmäch¬
tigte dey obigem Gerichte anzugeben und gesetzmäßig zu justlstcrren , unter der
Warnung

daß die Außenbleibendcn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf ges
duchtes Grundstück werden präcludiret — und ihnen deshalb ein ewiges
Stillschweigen werde auferleget werden.

Signatum En,den im König ! . Amtgcrichte den zten Novbr . 1793.
Wen -chebach.

20 . Beym Grertsiclischen Amtgerichte ist LItatio eälctalis zur Angabe
und Jusiificativn wider alle und jede , welche auf das von den weyl . Eheleute»
Hillrich Jansftn und Martje Jhmelö im Jahre 172Ü angekaufte , nach deren Tode
r - uf ihre Kinder Jhmrl , Jan und Hilke Hillrichs , des Schusters Noelf Frerichs
Ehefrau , vererbte , bry der Theilung dem Jan Hillrichs zugefallene , nachher
aber von dem Jhmel Hillrichs , Schulmeister zu Midlum in Reiderland , über¬
nommene und im Jahre 1785 denen Eheleuten Roelf Frerichs und Hilke Hillrichs
verkaufte , zu Manfchlacht belegene , Haus und Garten cum annexis Anspruch,
Forderung , Erb - Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben v er¬
nennen , cum termino von 6 Wochen Hst praecluLi

' vo auf den loten Januarik
nächsikünflig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt»

Pewsum , a >n Königs . Amtgerichte den 19. Novbr . 1798.

21 . Auf Ansuchen deö Cornelius Jacob Cramers , ist bey dem hiesigen
Amtgerichte wegen eines , durch denselben , von dem Gerrit Buurmann unterm
Ztcn October curr . öffentlich erkauften , im Osten an des Chirurgi Müllers Be¬
hausung , im Westen an die Wörde , im Süden an Freyherrn von Rheden und im
Norden an die Osterstraße schwellenden Hauses , dato der Liguidationö -Prozeß er¬
kannt worden.

Diefemnach werden alle und jede , welche an diesem Immobile , aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder einem sonstigen dinglichen Rechte , An¬
spruch zu haben verrneynen , hiemit edictaliter vorgeladen ; solche innerhalb drey

( No. 52 . Xxzxxxx -rx) Mo-



Monaten ,
' Md spätestens

'
m spraecl

'vLlvo den rrten Febr . ». L Veym
Amtgerichre hkeselbst anzügeben , utiter fslgendn ' Warnung:

. . . ... Kassie fönst
'

damit .präfludEj ' ünd in Ansicht
'
dieses JmmobiliS , des

^ KäuftröunddeKKaÄfschillikiKö .zum ' lMMerwätzrenden Stillschweigen ver-
^ wiesen weHest söllxsr. . ? "

. Signatum Leer im Amtgerichte den zten Novtzr . 1798.
22 . Bey denr Amtgerichte zu Norden sind ad Jnstamiam des Lambertus

Voß , edictales wider alle und jede , welche auf ein im Westgasier - Rott belogenesl 'om . z . litt . L . Nro . 1 . registrirtes Stückland zu Vier Diemath , so der Sieh-
richter Wilt Lönjes und Iann Dirckö Kruse lüb llato zten März 2. c . von Mensse
Janssen öffentlich anerkaufet , und darauf , dem Provokanten unterm zten Novbw
1. 798 wiederum privatim in Eigenthum übergetragen haben , ein Erb - Eigenthums-
Pftmd - Dienstbarkeits - Reunions - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht
und Federungen zu haben vermeynen , cum termino von 9 Wochen L rcproäubt.
praccluüyo auf den Lüsten Januar 1799 , 10 Uhr , unter der Verwarnung erkannt:

daß alle sich alsdann nicht gemeldete mit ihren etwaigen Real - Ansprü-
t , chen auf besagte 4 Diemathen präcludiret , und ihnen in Hinsicht des

r ^ Grundstücks , der Kauf -Gelder und des Kauffers ein ewiges Gtillschwei-* gen auferleget , dagegen dem Provokanten von allem Anspruch frey ad-
fudiciret werden solle.

Signatum Norden im König !. Preuß . Amtgerichte den 7 . Novbr . 1798.

2z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Friy-
derich Janssen und Leeucke Heyen vom Süder - Moor oder Horsten - Fehn bey Bag¬
band , Alle und Jede , welche auf ein Ao . 1781 von der hochpreißlichen Krieges-und Domainen - Cammer dem Focke Heyen Bnrima zu Bagband in Erbpacht gege¬benes , von ihm einige Jahre nachher an den Schneider Johann Ferdinand Peters,
damals zu Bagband , nun auf dem Stickelkaniper - Fehn , für die Hälfte verkauf¬
tes , bald darauf von diesem für solchen Antheil dem Focken Heyen Buirima wie¬
der abgestandenes , sodann durch lelzterrn Ao . 1790 an die Provokanten privatim
verkauftes,anf demHorsten - Fshn beyVagband belegenesStück Grundes , woraufdie
jetzigen Besitzer ein neues Haus erbauet haben , oder auf die Kaufgelder , resp . ein
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäheruugö-
Pfand - oder sonstiges Real -Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , in 6 Wo¬
chen , spätestens am 5 . Februar 1799 , persönlich oder durch die hiesige Justiz-
Conmüffarien Stürenburg , Detmers re. ihre Ansprüche auf dein Amtgerichte Au¬
rich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnug , daß die
Ausbssckende mit ihren Ansprüchen an das Grundstück werden präcludiret , und



Hnen damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen die Provocanten , als gegen
die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger auferleget werden solle.

Signatum Aurich im Königl . Amtgerichte den ZO . November 1798.
24 . Vom Königl . Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des

Schiffers Jürgen Dircks und dessen Ehefrauen Ette Jürgens vom Neuen - Fehn,
Alle und Jede , die auf ein daselbst belegenes Stück jetzigen Bau - Landes , pl . m.

Z Diemath groß , als den ohngefähren gtenLheil des von dem weyl . Commifstons-
Rarh von Louwerman angeblich vor pl . m . 40 Jahren an verschiedene Personen in

After - Erbpacht verliehenen sogenannten Adamarie , wovon die we l . Ebeleuts
Dirck Janssen Schumacher und Fraue Börcherts auf dem Neuen Fehn jenes Stück
bekommen haben sollten , welches vey der Ao . 1796 gerichtlich beschriebenen Erb¬

sonderung ihres Nachlasses dem Sohne Dirck Janssen Schumann , damals Schul¬
meister in der Dornumer - Grvde , jetzo zu Resterhafe , von seinen Geschwistern,
nebst andern Immobilien , abgestanden , und nun von ihm an die Provocanten pri¬
vatim verkauft ist , oder auf das Kaufgeld , resp . em Eigentums - den Ertrag der

Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real-
Recht , besonders aber wider die wegen Ermangelung eines Erwerbungs - Instru¬
ments der ersten After - Erbpächter bisher nicht erfolgte Berichtigung des Besitz-
Titels im Hypothequen -Buche etwas zu erinnern haben mögten , öffentlisUsorgeladen,
innerhalb 9 Wochen , spätestens am iy . Februar 1799 , persönlich oder durch die

hiesige Justiz - Commissarien Stürenburg , Detmers rc. ihre Ansprüche auf dem

Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzu vctstn , unter der
Warnung , daß ;eder Ausksteibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prä-
kludiret , und ihm damit sowol gegen die Provocanten , als gegen die sich etwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Sti '( schweigen auferle¬
get , auch nach beschrittener Rechtskraft des zu fällenden PräLlusionS - Urtheils,
der Besitz - Titel , bis auf die Provocanten , für vollständig berichtigt erachtet wer - ,
den solle . .

Sign . Aurich im Amtgerichte den z . December 1798.

Lg . Bey dem Königl . Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des I.
Cr Schmid , Namens des weyl . Schutz - Juden Heymann Gumpcrts Wittwe,
Fecke Gossels in Jemgum , über das Vermögen des gedachten wer ! . Heymann
GumpertS , welches in Mobilien bestehet , der Loncurs eröfnet , und (Amcic , csticta»
As in Absicht aller desselben Gläubiger cum termmo von y Wochen et rcprs - -
stuctlonis praeclusivo auf den i8ten Febr . künftigen Jahres erkannt.

Es werden demnach alle und jede desselben Gläubiger hiedurch edictaliter
Litiret und abgeladen , ihre Ansprüche und Federungen an gedachten Nachlaß , aus
welchemGrunde selbige such hrrrühren mögen , innerhalb dieser Frist. .und läng--

stetig
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siens in termlno den iZten Februar künftigen Jahres , Vormittags io Uhr bevdiesem Amtgecichte anzugeben
'und gehörig zu justrstciren , unter der Warnung:daß die sich nicht '

meldendenWäubiger mit ihren Fodeningen an die' -
.. ^'

Maffd präclüdchet,hA « d '
Wich .tüHHalb .cheZ

'en die übrigen Gläubiger ein^ ' ewiges «Stillschweigen äüferlegekwerderi ^ soll.Decretum Emden im KümZl . Amtgerichte dcn Ly . Novbr . 7798.
Wenckebach.-

^
26 . Der weyl . Hausmann Peter Cryns und dessen Ehefrau , jetzigeWittwe Gepke Hanssen , befassen seit vielen Jahren angeblich durch Ankaufr . Ein Wohnhaus mit Scheune und ärmeren Garten aus Bovenhusen zuSimonöwolden von Tjard Peters zerrissenem Heerd mrt zubehörcndenLändereyen bestehend

s . in zZ Diemathen , die Reeze genanntb . 2H Diemathen in der Wester Weyerc . Diemathen im langen Lande
«k. ernen Bree - Acker in der Aufstreckunge . einem Paar kleinen Enden Bree - Ackers , undk. 4z Beesten nebst einer Ganse - Weide ans dem Simonswoldmer Wü¬ster Ettlanden.

2 . A Diemathen im Nceden Vennland , und
z . einen kleinen Weide - Kamp ; sodann wurden
4. zwey Diemathen in der hohen Schwoog durch die Wittwe Gepke Haussenfür ihre und ihrer Kinder Greetje , Reewcntje , Tryntje , Hans undAntje Peters gemeinschaftliche Rechnung am 2asten Marz 1774 vonweyl . Campe Frecrichs Erben öffentlich angekaust.

1, Der eben benannte Hans Peters , welchem nun drehte ! Theile der vor¬genannten Immobilien respve . aus Erbrecht und Ankauf gehörten , acquüirssnim Jahre 1792 in Gemeinschaft mit seiner weyl . Ehefrau Hille Folkerts , die
übrigen ftztel Theile von seiner Mutter Gepke Hanssen , ssdann seinen Geschwi¬stern Greetje , Reewentje , Tryntje , und der verstorbenen Antje Peters , mitdem Rademacher Geerd Meinders zu Emden erzeugte » Kindern , und endlich nachdem Kinderlosen Absterben seiner

*
genannten Ehefrau , die derselben ex acguaeüuLvnjuAaii zuständig gewesene z^ tel Theile von denen Jntesiat - Erben Janua Hin-- M )s ^ Jan Folkerts und des Kuhmilcherö David Heykeö zu Emden minderjähri¬gen Tochter Janna Davids , und hat nunmehro zur vollständigen Berichtigungdes Ütuü posuessionis der sämmtlichen Immobilien , da seither nur das Haus- Num . 1 . mit pl . m . 10 Diemathen , und die 2 Diemathen in der holzen Schwoog- Htb No . 4 . dem Hypvthekenbuche eingetragen gewesen , auch nun gegen mänmg--rt - n . . E ,

-r- ^
r . .

lichkröülM
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liche fremde Ansprüche gesichert zu seyss , ein gerichtliches Aufgehoth extrahiret,
welches dato erkannt worden , und kraft

'
dessen alle diejenigen, . welche auf die

vorgenannte - Grund - Güter ein Erd - Eigentums - . NäherkaufS - 'Dfand - des
Nutzung ^ - Ertrag schmälerndes , H >ixnstbäMits - oder irgend ein sonstiges Real-
Recht und Forderung zu staben vennrynen mögten , hiermit aufgefvistert werden,
solches innerhalb dreyen Msnatsten düd längstens in termiao prseclusivo Don¬
nerstag den ggten Marz 1799 Vormittags 10 Uhr entweder persönlich oder durch
zuläßige -Mandatarien »ä ^ cta anzugeben und gesetzlich zu verificiren ; n

unter der Warnung : daß hie Außesbleibenden mit allen ihren , etwam-
gen Real - Ansprüchen auf die Grundstücke präeludiret und zum ewiges
Stillschweigen verurtheilt , auch nach beschMener Rechtskraft der Prä¬
clusions - Sentenz die Posseßions - Tituln rc. für den Provokanten voll?
ständig berichtiget werden sollen.

Geben Oldersum in ) uäiclo den gosten November 1798.
Möller . ,

27. Die weyl . Eheleute Peter Meelfs und Gebke Ubben vererbten eines
Heerd Landes zu Heerenburg nebst y von Jasper Eclkes separat angekauften Die-
math Landes , auf ihre vier Kinder , Antje , Engel , Ubbe und Wille Peters.
Letztere des Leffert Wübben weyl . Ehefrau , vererbten ihr S auf ihre Kinder , En¬
gel , Amse , Elsche , Meelf , Weert , Gebke , Aaltje und Peter Lessertö Wubbes
denen der Ubbe Peters auch sein Anthsil daran in C' igenthum übertrug . Diese
wünschen gegen alle dingliche Ansprüche an diese ihnen zusiehende Hälfte deS Heer¬des und der y Dicmach gesichert zu werden , und haben auf Ervfnung des Liqui¬dations - Prozesses angetragen.

ES werden daher alle und jede , die aus Erb - Näher - Pfand - Dienst-barkeits - oder einem andern dinglichen Rechte , Anspruch an obbemeldete Immo¬bilien zu haben vermeynen , vorgeladen , solche innerhalb 3 Monath , spätestensin terrnino prasLluKivo den iztcn Märtz k. I . anzugeben , widrigenfalls sie . da¬mit präcludiret , und ihnen in Hinsicht des Jmmvbiliö und deren Besitzer ein im-
rnexwährendes Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Leer im Ämtgerichrc den Zcssken November 1798.
28 . Vermöge des , hier zu Leer und beym Amtgerichte zu Emden assi»girten Subhastations - Patents soll aä inlkantiam des Warntje Gocmann L Eons,deren zu Mlddelstenborgum belegenen Heerd Landes groß 4 ^ Grasen , nebst Be¬

hausung und Scheune , sodann einer Fragens - und Manns - Kirchen - Banke inder Kirche zu Kirchborgum , welches von vereideten Taxatoren zusammen auf- M4 Gulden ix Stbr . 7z rvl . Cour , gewürdiget worden , m dem , mit obervor-''
Mund-
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mnndschaftlicher Genehmigung in Hinsicht der dabey interessirten Minderjährigen
abgekürzten Termin den isten Febr . a . k. in der Waage zu Weener öffentlich ftil-
Hebotsn >z,unb dem Meistbietenden voxhchäMich vhervormundschaftli6 )er Approba¬
tion zugeschlagey werden . Taxe und ConMcvnen sind den ? utenci8 beygefügt,
und bey dem AuSmiener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühren in Ab¬
schrift zu haben . ,

Leer im Amtgerichte den zten Decbr . 1793.

29 . Die Rhauder Fehn - Compagnie überließ im Jahre 1791 dem Gerb
Heyen eine halbe Fehnstelle auf dem Rhauder Fehn am Langholter Wege in Erb¬
pacht , welche Gerd Jacobs Rieten vormals besessen haben sott . Im Jahre 1792
hat Dirck Hinrcchs Depen auf dem Rhauder Felm die Hälfte dieser Stelle durcheinen mit dem Gerd Heyen geschloffenen Privat - Kauf an sich gebracht , und letzte¬
rer den unter ferner Curatela gerichtlich angemeldeten und eingeräumte » Retract
feiner Tochter schwinden lassen . Wann nun jetziger Besitzer , Dirck Hmrichs De¬
pen , zur Erhaltung einer Präclusion gegen unbekannte Realprätendenten dieses
Jmmsbilis ein Aufgebot nachgesucht hat , und solchem viZors äeersti vom heutigendato deferirt worden , so werden alle und jede , welche auf die besagte Steile ex
huoLungue copits real ! Ansprüche zu haben vermeynen , hiemit , um solche inner¬
halb 6 Wochen , und längstens in dem zur Annotation auf den 28 . Januar 1795des Morgens 9 Uhr angesetzren Termin , entweder persönlich oder durch gehörige Be¬
vollmächtigte bestimmt aä protoLoIIum zu geben , unter der Warnung peremtoiW
Wirt : ^

daß die Auöbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf das Grund¬
stück werden präcludiret , und ihnen deshalb cm ewiges Stillschweigenwerde auferleget werden.

Signatum Stickhausen im Amtgerichte den zc>. November 1798 . -

Zo. Auf Ansuchen des Kleidermachers Peter Peters zu Greetsiel isttat! -- eäictLÜs zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf den
Lurch denselben von des Pofthalterö Mühlenbek Ehefrauen , Jlsa Margaretha , ge-
Löhrnen Sölemann , anzekauften vierten Lheil der dasigen Peldemühle , des dazu
gehörenden Mühlen - Hauses und Grundes einen Anspruch , Forderung , Raher-
falrfs - Dienstbarkeitö - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum wrmm»
von ir Wochen Lc prXcluüvo auf den 7 . Martii nächstkünstig , bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pswfmn am König !. Amtgerichte , den z . December 1798.

Gta:



Eitatio EdicLaLis. ^
r. Vo » desy Königs . PreüK. UMgerichte zu Aurich Verden folgend-

Abwesende , welche innerhalb ' iö KhE ' ^näch^beschMMeb WrosiMrigkeit von
ihrem Leben und 'Aufenthalte ieiste UaHttchffgegebett haben - aks : -Mchl .jspr.

1). deö weyl. Jann Remmerö 'zu OstsELochtör -Stientje Janssen , -
2) des weyl. Newert Habben zu Ochtelbur Sohn Habbe Rewerts, ^
Z) des weyl. Hausmanns Abraham Janssen zu Velde , im Holtrupper Kirch¬

spiel , Sohn Menno . Abrahams,
4) des weyl. Schulmeisters Johann Paumfalck zu Bagband Sohn Jann Gott¬

fried Baumfalck,
5) des weyl. Ehme Tjepcken auf dem Neuen Feh« Sohn Eilert Ehmen , ^
6) des weyl. Andreas Janssen de Wall auf dem Großen - Fehn sSöhne OttF

und Geerd Andreessen de Wall,
7) des weyl. Folckert Berends vom Großen - Fehn Sohn Röbcke Folckerts,

vderdievon ihnen etwa zurück gelassene Hieselbst unbekannte Erben und Erbnehmer,
hiemit öffentlich vorgeladen, sich innerhalb 9 Monarchen , spätestens am roten-
Octobris 1799 auf dein Amtgerichte zu Aurich persönlich , schriftlich , oder durch
zulässige gehörig instruirten Bevollmächtigte, wozu ihnen die hiesigen Justiz-Com-
missarii , Herrn Advocatus Fisci Jhering , AdjunctuS Fisei Tiaden , de Pottere,
Stürenburg und Detmers vorgeschlagen werden , zu melden, und weitere An-'

Weisung zum Empfang ihres Vermögens , im Fall ihres Ausbleibens aber zu ge¬
wärtigen , daß sie für todt erkläret , deren sich bereits als Erben gemeldet ha¬
bende , oder sich sonst noch meldende und sich gehörig legitimirende Erben für die
rechtmäßigen Erben angenommen, ihnen , als solchen , die Güter der Verscholle¬
nen zur freyen Disposition verabfolget , und der oder die nach erfolgter rechts¬
kräftiger Präclusion sich etwa erst meldende Verschollene , ihre nähern, oder gleich
nahe Erben , alle Verfügungen undHandlungen Jener mit einem Dritten anzuer¬
kennen für schuldig , und sie nur innerhalb zo Jahren nachher das Vermögen blos
in so weit dasselbe , oder dessen Werth noch vorhanden sind , zurück zu fordern,
nach za Jahren aber die Verschollene und ihre zur Erbfolge berechtigte Abkömm¬
linge vou dem Besitzer des Vermögens , so weit dasselbe dazu hinreichet, nur ei-,,
neu nach ihrem Stande rwthdürftigen Unterhalt zu fordern , für berechtiget . er¬
kläret werden sollen. Sign .Aurich im König!. Amtgerichte den 6. Decbrb iWD

Telting . ^

Notificatrsnes.
M Nachdem , auf geschlossenen Vergleich in appellatorlo, per 6esc>.

KM-



1n«norrsm. dek Hochp.keWiHeg -Regierung vom isien dieses die Probrgalitäts -- Er»ttarunz des Kaufmanns ' Lhole/Gel des Lhylen wieder äufgehoben worden -
so wird Mches - - und daß - e'rftll 'e den Kaufmann Mcolaus sßilbelm. . Maden s .-eywlürz ftttw -nBeysraNde erwählt Hche, dieser dazu gericht¬lich verpflichtet , und er ohne dessen Lvncllrienz und Genehmigung , keineseru Vermögen b.etressftche -

Hündkmg ' bornchM'
eN wolle und rönne —hiedurch öffentlich becannt gemacht.

Mttmund , im ädönigh Amtgerichte den iften Novemb . 179 -8.
Möhring.

2 . llv Ls . D . llllllcer te Drsstfvnl is ts bslcomen .VL-clvmäelln ^ vvsräe ^ säorMboorre äoox äsn ttoer fl . flVirDrchoowflfl . D . ,nr Hot LnxsluLd , weiteen Voorheriollt vun gVvlsn ? . Oic .vallier in lsvsn liookziovraar in de (lrxDe-Lrüieiä van äs ifliüversiteit van 8trrä en llanäs . Voor äeo --erlnAeu kr ^ slvs»2 -; I . tlour . als msäs . De smäAs Vv^ zg rot äs vvLü -e LleinWal -Aäei
'ä , ässrolk Lleoscü vaLda.-n- voor ls , äoor fl . 8 . ? u.tter . VRar Hz- gc-vvetzt Dflet ^ vooralle 8tanäen , ölte Vertoo -; voor äe ^ etrouve vvaurnesmiuc ; äer llli ^ ten vuaelks Uerosp en ltanä , als äs ä -iAslvloelle lioolllberil -chelä van ellcon Uenlcli .'Msäe voor äeu FSrmAen ? r,vs van r § 1. 6onr . Veräsr !s l>/ äenr -elven te b6-Aovinen Nnnt '

inAke over äs ? salmen Z Deelen voor , 2 «fl . (tour . 8teemtw )'erNeerreäeoen voor r gl . lioll . Norme « Noerroäenen 4 Deelen voor s A . izFfl),oll . Uoslloim l .serreäenen 6 Deelen voor K i-I . lioll . Neentln 'nos »ver äs
Lproulren voor ; ^ l - ig 8t . doll . Nlnloopen vervol ^ van overäen ^ lnAen räsLeulrjs 68t . doll . Dit ^ elee ^ene VerllanäellnFen over äe flfl

'
v'sgeerte e?i trsavsNetteren Aetroleken nit äs >Verllen äer llonimflzche ^ eaäenue äer ^Veetenicli -ig.perr te Lerlvn en rät llet t'raniell vertaalä , met llvvveor .eis vermeeräert äoor

fl . ll . Neunert . 6 Deelen voor äen ^ eer ^ erinszen ? rvs van Z cfl . lioll . van llooillenwe Deerreäenen r Lt 2 Deel , voor 4 ^ ! . i ü8cr . lloll . Nuäoopsn lleer-reäenen , r Zl . lroll.

3 . Nachdem auf dem letzter « am 2yftm Octobev hieselbst abgebaltenenJahrmärkte ein fremder unbekannter Mensch wegen angeblich auf dein Markteentwandten Paar Schuhe arretiret worden , derselbe aber Gelegenheit gefundenhar , des Nachts auS seinem Verhaft zu entkommen , und bey seiner Echapade einekleine zweygehausigte silberne Taschen - Uhr mit einer daran befindlichen stählernenKettet woran zwey nressingene und ein silbernerUhrschlüssel n-it den- Namen Hen¬rich Heckmann versehen , befindlich , sodann eine messingene Zunder - Lose nebstStahl zurückgelaffen hat ; als werden alle dieMigen , welche an obigen Sachen
ein Eigentums - Recht und Anspruch zu haben vennepnen , hiedurch »«fgefvdert,



M sich innerhalb 4 Wochen damit bey diesem Stadtgerichte zu melden , und

fplcheö gehörig nachzuweisen , im Ausbleibuugsfall aber zu gewärtigen
daß sie damit nach Ablauf dieses Termins cnthöret und gedachte Sachen
der hiesigen Armen - CaHe zugeschlagen werden sollen.

Signatum Aurich in Luria den 28steu Novbr . 1798.
Bürgermeister und Rath.

4 . Len ^ inlceÜWeZt restri in een Xruiäsniers ^Vinics ! ^ eierst
Üeskst , en Aoec! lesen en sckr ^ vea lr«n , oolc van ^ oeä FestruZ Lig

- , FenesFsi »,
rvnäe orn aastaanäe ? aaslce ot liiav in Linsten in een Lruisteniers IVInket ts
äisnen , A

-elievs LlA dos eerster lloe liever dg' ste AlLlcelaar Klo . IstavnlnFz in
Lmsten te meisten , weite naaster unwg 's rcal z-eeven ; de jirieten dranco.

5 . Nachdem in der Nacht zum Mn des vorigen Monats Octvber , das
von KönigKbergMit einer Ladung Weltzen nach Hamburg bejiimmtr Kuf - Lchlff,
die drcy Gebrüder , geführt durch deneigenilich zu Emden zu Hause gehörigen
Schiffer Claas Harms Krewitt , in einem sehr starken Sturm an den Bornholmi¬
schen Küsten verunglückt , und die ans Ufer getriebene ertrunkene Mannschaft,
nebst der Frau und dein Kinde des Schiffers , bereits auf dem Krrchliofe zu Nezen
begraben worden ; und von dein Vorgefundenen Nachlasse der Ertrunkenen ein voll¬
ständiges Vrrzeichniß von Lbrigkeirs wegen ist verfertigt worden ; so können sich
die Verwandte , welche einiges Erbrecht daran zu haben vermeynen , in der hiesi¬
gen König ! . Dänischen Agentur und Consulat melden , und daselbst das Nähere,
zufolge einer aus dem Departement der auswärtigen Angelegenheiten zu Cope .-cha-
gen erhaltenen Instruction , vernehmen.

Bremen , den roten November 1798.
Daniel Christian Lappenberg , König !. Dän . Agent und Consul.

6 . Neben viele in mein Handlungs - Fach gehörige Maaren , habe ich
auch vorzüglich dies Jahr , meinen Vorrath von Nürnberger Svielzeug und son¬
stigen Hachen , welche als Weihnachts - Geschenke für Kinder können gebraucht
werden , mit mancherlei ) neuen schönen Stücken vermehret , weshalb ich nach damit
sorvol auf das bevorstehende Fest , als auch , für die Zukunft unter Versicherung
der reellesteii billigsten Behandlung der Gewogenheit eines jeden bestens empfehle,

Aurich , den achten Novbr . 1798.
I . H . Haupt . .

7>, . Vey dem Gaftwirth Gerd Lücken Ulberts in Auricholdendorp stehet« ne rothe jährige Enter - Feerse angebunden . Wem sie zugehört , kann sich bei»
chm je eher ie lieber melden.

(No. 5 ». YyKyyyyyy ) 8. Der



8. Der Bäcker und Höcker in der Riepe , Rieke Heeren Vengen willMn Haus daselbst , worin Jahren der die Bäckerey und Hökerey mit Nutzen ae-trieben worden , mit- oder ohne Gcräthfchaft , auf z Jahre ve. heuren. LiebhaberWollen sich mit postfreyen Briefen oder persönlich melden ; wobey zur Nachrichtdienet,daßauch Mit Land, oder ohne Land , diese Gelegenheit verheuert werden kann.
y . Sollte eine Herrschaft m einsrStadt oder auf dem Lande eine mitguten Zeugnissen versehene , in der wirthschaftlichen Haushaltung wohlerfahreneHaushälterin benbthigt seyn , so giebt J . D . Wunderlich in Emden nähere Nach¬richt. Die Person kann auf Verlangen gleich oder auch Ostern antretcn.10. Der Domänenrath Bescke in Emden verlanget auf Ostern ipyy.eine Magd , welche mir aller Hausarbeit fertig werden, gut nahen , und vonihrer guten Aufführung Atteste beybringen kann.

11 . Der Schornsteinfeger Jean Daddo zu Leer benachrichtiget eingeehrtes Publicum hierdurch, daß er sein Logis verändert, und jetzt in der Kamp¬straße znm schwarzen Adler daselbst , zu finden seyn wird.
12. Ein Grob- und Weißbrodt- Bäckergesell, der Ostern seine zünftigeLehrjahre ausgehalten hat , wünscht in dieser Qualität bey einem geschicktenBäckermeister in Arbeit zu treten . Derjenige , welcher diesen Menschen brau¬chen kann , melde sich mit postfrcycn Briefen oder persönlich bey dem Bäcker Al¬tona in Aurich.
iz . Der Schutzjrrde und Leder - Fabrieant Moses Abraham Beer zu Nor¬den ist gesonnens, das vor ungefähr 4 Jahren öffentlich von dein Herrn Raths-Ver¬wandten Wenckebach erstandeneHaus, welches für einenBierbraue ? und Branntwein¬brenner sehr dienlich , mit dabey befindlicher großen Scheune und Raum , woWenigstens z Häuser erbaut werden können , aus der Hand zu verlausten. Lieb¬haber können sich daselbst bey ihm einfinden, und nach Belieben contrahiren.

14. Die Materialien und das Arbeits - Lohn , Behuf Reparaturen derKönig!. Gebäude sollen
im Amte Friedeburg am roten December

chm Amte Wittmund am Uten December' im Amte Esens am isten December* im Amte Behrum am i4ten Decemberim Amte Norden am iZten December
öffentlich in denen vorher» adhibirten Behausungen ausverdungen werden , welchesAnnehmungs - Lustigen hierdurch bekannt gemacht wird.Aurich , den zosten November r?- s. I . N . Franzius.'

15. Di«
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iz . Entwürfe zu Cafual - predigten nnd sticden ; rheils gaerz
arlögearbeilc : , theils suc-gezcgen aus den völlig auegearbeitettpredigp
jümmlttngen der vorzüglichsten deutschen Canzolrcdnem i

Dieses Buch ist ein .Repertorium , daS dem theologische « Publicum
bisher fehlte» Wir dürfen nur die Rubriken und die Namen der Schriftstellers
deren größere 'Werke und isolirt erschienene Schriften hier zusammen gedrängt
sind , nennen , um die Aufmerksamkeit des theolog . Publicums zu erregen.Die Rubriken sinh : Predigt. . « bey Begräbnissen , ..Hvchzeitpredigten>
Reden bey ehelichen Verbindungen , Taufreden , Ubendmahlreden, Reden bey
der allgenreinen Beichte , Consirmationsreden , Schulpredigten ; Antritts-
Abschieds - Landtcigsprediglen ; Predigten bey dem Wechsel der Regierung,
des Stadtraths ; bey der .. Einführung eines neuen Gesangbuchs ; am Re¬
formationsfeste ; bey der Vorstellung der Prediger; Ordjnationsredcn , Predig¬
ten am Friedensfsstr , am NeujasrStage , am Erndtefeste , am Kirchweihfeste,
Mmosen - Predigten ; nach Feuersbrunstcn , nach geschehenem Kindermord ; La-
gerpredigten , Jubelpredigten ; Formulare und verbesserte Liturgien bey ehelicher»
Verbindungen , best Taufen , bey Confirmationen , bey Ordinationen rc. Die
M -rnner aber , aus deren mannichfaltigen Schriften diese Sammlung concentrirt
worden, sind : Reinhard , Löffler , Ribbeck , Aollikofer , Eannabich , Henckb^
Trinius , Salzmann , Sintenis , Westphal , Wolf, Beyer , Troschel rc . '

Dieses Buch ist in Leipzig in der Jacobäerschm Buchhandlung so eben
fertig worden , und Endesgensnnter nimmt hierauf Bestellungen an , der Preis
tst k ConvLntionsthaler oder i Rthlr . 8 gl.

Aurich , den püsten November 1798.
August Winter , Buchhändler,

r6 . .san ÜVenmnga in 1.660 ! 5 MstenZ 2ZM stuis äat stv sclE hexvoont
AaeN'io voor an in Ü6 Xorck ^traatL hv äe t>V66ts ?utte , voooln lariAS ßaarea
bet Lrsnxven 6 N ßansver stoüli6N Is In Asäaan 6N noch ß6<laan xvoort , tc
verhoopen of vcrduircn orn antlscrute Aap 1799 an t6 tr66Ü6n ^ r^ns ^aactinA
stet is , stan Lig stos eeräer stoe liever stem aanAeeven en contrasteeren.

17 . Der Vorschrift gemäß wird hiemit bekannt gemacht : daß das neue
Publicandum gegen den Kinder - Mord , und Verheimlichung der Schwangerschaft
und Geburt nicht nur in allen Wirthshäusern und Schulen dieses Amts , sonder«
auch bey den Predigern nachzulesen ist , wo es affigirt und niedergelegt worden,

Esens im Amtgericht den 27. November 1798.
Bölling.

rs . Bey Cornelius Hannens zu Upgant stehet eiy rethes Vullkalb auf- .
gehn»»



^ gWuiWst^ gemE rn r '
eybM Eäds durch einen Einschtritk . Wem erzukommr .mu» Ls längstens dmven.L ZSvchen äkhsM , s»»st wird es zum Beste«der MarfMaf ^ 'Ärsi<!:n vrrkciufdÄrrdeÄ?^^^

' -^ Ü ! '
-i , ^ ^

'
<

'- 'l - L^-' sp . . - st « - - :
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» Mr .> soff zu AurichIMWferMg .dev
'W ^KßalreL, -IBchuf A«leg>« schwarzen Buren die LieMMg .der W ^ieÄalieri,

'
Behuf Anlegung einer Schleusestauf dem großen Fehn , als - Hteme , Half/ . Ecment , Eichen - und Greinen - Hotz,.« Eisen und Metall , so wie auch Jinnner - und Maurer - Arbeit öffentlich auöverdu »-gen werden . Aunch , den 5ten Decemb

'
cr 1798.

. . . , . . FrLn^ ius , Lündbarnneisicr . W - A. Ennm.
. Namens der Interefferiten des großes Fehns.

so . Bet ) dem Buchbinder Tiaden in Aunch sind allerhand schöne Neu-jghrwünsche , als : auf AtlaS und Papier gedruckte , fein geprägte , illuminittrund couleurte . Wie auch Almanach für Kinder mit feinen Kupferstichen ; sodann,sirubere Stammbücher worin schöne, fein illuminiere Kupferstiche , in Seide mitAemühlten . Landschaften auf den Decken iry Futtral . Dito in Kalbleder vergoldet.Eben dergleichen illuminirte und schwarze Kupferstiche ungebunden in Blätternvergoldet auf den Schnitt in Futterale , alles für billige Preise zu haben rc.
2 l . Ilv osterAetestenste xvn tsstekomen , in 8oll . Meist , Leihen ge-stenhwarsti ^ stesten lut stet steven van stesns , 1 . steel 2 - strnst met Kavwerh.'stoor Ist-vst j -lerln ^ u . a st . Z - 18 , sterre Kanmerlc . r^vn erüstasAs voor ste berät-tsrs van ste eerste strnk , apart ts Helromen , ch Orunsze MestsnstvAarstlxlr . int- Aet steven van LomaünZeKpostelen » st , i - rst . 2 ) '» e een Vervolg ep Verben,.« -ch v . . na >; ol . I . eerrestenen r . steel wer bet Portrait st. z - jg. hl. ststfover (lost - F >eu ^ sten 2 steelen st . 4 . , v . Fis Peerestenen , over eonige derviA-tjAL Llculiken van st . Llir . (lost .- Deuzäen , i , 2 strietai st. 2 -

'Herver '
st«» over

. Zouones 4 stec -!en st . 11 . (lostsstienst , Denkst , stlatnnr en Voorrienißsterär . stest st. r z . Leise in 2 vv ! tseriaust , stoor 8 . N . äViliiams 2 st . st. z - 12.F^olnevs keisew stoor Lz'rien en LZzPten 2 steelen met xl . en haarten st . 7 -̂ 70.Lavors , Ilrieven over L .Zipten Z steelen mst pl . en haarten st . Z - ig . Lestreeeh' M'
aerolstbLscst . ^ steelen yret vele pl . st . 20 - 6. Bl § em . 6escch . strr^

Asheele P/aerelst , 1 . steel inet pl . st . z . , stno Lenster pl . st . 2 . Meseln st er te-'> xenZ « s9ödäi § e ^Vsuxv 5 st . met xl . st. 15 . alles inFen . en Monster porto , 20,Is, ste doekren Hz- ste Druhhers Geists lrosten , verster , V . ViM klammelsvelst , dl.
VertaalinA en Baipnerlc . over stet O . en Ist. Mest . s st steelen in lislve M . ban-'
sist st, 6Z . 8enrv enÄsckkouse over stet Ist. B . » L steelen in stalve Fr . d. st . 40.dl . Lslenäe ? » Ist . ^NUt-vsWckW äito RAnst-en , all « Lovrtrö van lierlc



«» Kchoojbsekss , ook «eri Lisi » ? s -ecMbstchh . d äs KlLEsts Romrvsq Lu
coinMsv » äs EataloANL kost g Lt --st . , ^ -> ^ ' h st

'
st . . . „ ,^ st

L . Lskiap ^ HvLkverkOopLstchHmäLU , ,,,/ sti

22 . In BmKui ^ gaste stchet,em C'MerLVulle Lufglstchüttet . Er ist dun¬
kel schwarzbunt und dev rechtsByWWe

'
hunH

'^' Mrü - tzMpfM Schnitt gewerkt.
Wem derselbe zrrgehört , der kann sich bH

' dem Gerichtödiener ' Koert AtberS in
Bingum melden , die Futter - und sonstige Unkosten bezahlen , und alsdann ablö-

sen. Nach Verlauf von 14 Tagen aber , wird derselbe zum Besten der hiesigen
Armen verkauft werden.

LZ . äre USA ^SN!AS Nrstsvsis stecht VLN äs I7ssIsteosMlsp ran
wlaut Nonsü üä 'olk Oeerts , moetSn H ^ inavenäiZ 6 äVssken stz^ Neu be-
vostnaZtiFten Lurator üsrrit ä 'VoAel . üieläorw -

74 . Alle diejejenigen , so an weyl . Bonno Jüilfs Uhrmachers Erben et¬
was schuldig sind , oder zu fordern haben , werden ersucht , sich gegen den lsterr
Januar 1799 bey dern Cürator Alberk^ uilfs in Norden , einzvfmden . Falls die

Federungen für nichts zu achten , die Schulden dagegen dem Gerichte übergeben
werden . '

LZ . Es sind mir zwey Kuhenter ein roth und ein fthwarzgrimt zugelau¬
fen oder angstrieben kommen ; der Eigenthümer wird ersucht , solche gegen Er¬

stattung der Kosten wieder abzuholen.
Mittel Hauö am Trecktiefe , den zosten Novbr . 1798.

Heike Dänekas.

2.6 . Unterschriebener empfiehlt sich einem gxchrten Publico mit verschie¬
denen hübschen

' Sorten Spielzeug bestens , verspricht billige Preise und bittet um
geneigten Anspruch , Aurich den üten Dccbr . 1798,

Reimers , Comrnerc . Commisiair.

27 . Denkwürdigkeiten aus der E >stfriesißhcu Geschichte , dm
Freunden der Geschichte , insbesondere der vaterländischen Jugend zur
belehrenden Unterhaltung gewidmet.

Diese Schrift wird nächstens auf Subscription , auf gutem Papier mit
sttudern Lettern , in 4 aufeinander folgenden Octas - Heften , jedes zu 6 ggl . also
zusammen 1 Rthlr , bey dein Buchdrucker Spahn zu Norden gedruckt erscheinet,
und 20 . bis ^4 Bogen betragen.

Wenn die Geschichte überhaupt eine Lehrerin der Weisheit und Lugend
ist : so ist dieses besonders eine vaterländische Geschichte . Ihre Lehren dringen
um so tiefer ia das Herz , je psther man dem Schauplatz ist, ^anf welchem , dissr

< »der



» der jene merkwürdige Begebenheiten geschehen . Der Gedanke : hier auf -, oderum den Pankt - dec weiten Erde , auf welchem ich setzt stehe — hier oder in mei¬
ner Nahe würkte vor Jahrhunderten ein großer Mann , ein Menschenfreund —
^ herein Tyrann und Bösewicht — hier siegte die Lugend — hier lag sie unter —MS Kornfeld hier wurde vonyals mit dem . Blute der Erschlagenen getränket,öder durch die Kräfte der Natur erschüttert . — Diese und ähnliche Gedanken,verbunden mit einer gewissen natürlichen Anhänglichkeit an das Vaterland , macht, die Geschichte desselben zu einer vorzüglichen Lehrerin der Weisheit und Tugend;giebt ihr mehr Interesse , erhöhet mehr das Gefühl der Theilnahme , schärst star¬rer das Gedächtnis , und macht in den verschiedenen Beyspielen die Tugend lie¬benswürdiger , das Laster hassenswerther , als jede fremde Geschichte unter glei¬cher Behandlung.

In dieser Rücksicht ist eine Geschichte des Vaterlandes ein vorzüglicherGegenstand der Erziehung , pornemlich , wenn sie mit einer besonder » Auswahlund Zweck porgetragxn wird.
Beydes habe ich bei) dem jetzt angezeigtrn Werk vor Augen gehabt.Die allerintereffantesten Begebenheiten unserS Vaterlandes , älterer und neuererAeck , in politischer , moralischer und religiöser Hinsicht , habe ich ausgewahlt,mit Uebergehung aller langweiligen Landesstreitigkeiten . Man hat also keine zu¬sammenhängende Geschichte , sondern nur Bruchstücke zu erwarten . Den Zweckhabe ich stets beherziget , zu unterhalten und zu belehren ; zur Bildung des Ver¬

standes und Herzens , zur Verfeinerung des sittlichen Gefühls , Veredelung der
Leidenschaften und Erhöhung der wahren Vaterlandsliebe etwas beyzutragen.Ich hoffe um so mehr auf die Unterstützung des PublicumS , da esMher gerade an emem solchen Buche , Hey den Legionen der Jugenöschriften ge-,fehlt hat.
r . Die Sammlung der Subscriptionen wollen gütigst übernehmen : InAurich , Herr Stadtgerichts - Coplist Meyer . Emden , die Herren Wenlhin , Eck¬

hoff und van Holten . Leer , die Herren Macken , Nellner und van Zwoll . Wer«
ner , der Herr Justiz - Commissair Kirchhofs . Grcetsyhl , Herr Organist Billker.Norden , Herr Pred . Kirchhofs , Herr Conrect . Müller und Herr KaufmannSchulte . Wittmund , die Herren Rector von Northeim und P . Müller . Neu - ,
stadt - Gödens , Herr Prediger Gittennann und Buchbinder Herr Hellmud.
Esens , , der Herr Rector Gerdes und der Prediger Hafner . Jever , Herr Predi¬
ger Lauts und Herr Trendtel jun . '

Oldenburg , der Herr Buchdrucker Stalling.
Pewsum , Herr Amtsschreiber Lorenz . Dornum , der Herr Prediger Vier.
Nesse , Herr Prediger Fastens » . Stickhausen , Herr Nellner . Ueberdem werden
Me Herren Prediger , Schullehrer und Beförderer der Wissenschaften und Sitt-

K , Hi ft , , lichkeit



kichke
'
. t hiemit ergebenst ersucht , dieses Unternehmen zu begünstigen . Den Samm¬

lern der Subskribenten , weiche lelMre dem Werke borgedruckt werden , stehet das
yte Exemplar für ihre Bemühung fretz . 'Die Einsendung der Gubscnbentenlistechden Buchdrucker Spahn in .Nvtdsn -erwartet man längstens bis ttt

'
edioZrnu - r

Versendung der Exemplare geschicht dürrh Ostfrieöland pvstsrey . i '

Esens , den Lgsten Novbr . 1798«
E . M . Hafner.

28 . Da die von dem Herrn Doct . und Generalsupercntendemer . Müllek
in Aurich herauszugebende tteberfetzung der canonischcn Bücher des alter»
Testaments rc . der erste Theil hievon , 2 Alphabete stark , die Presse verlassen . ,'und denen Herren Subskribenten ohnfehlbar noch in diesem Monat zugesendet wer¬
den wird , so ersucht Unterzeichneter alle diejenigen Herren , welche die Sudscnp-tionö - Sammlung auf diefeü Werk übernommen haben , imgleichen alle noch etwa-
vorhandene Liebhaber hiezu , ihre Namen , da solche dem Werke vorgedruckt wer¬
den , binnen 14 Tage an ihm einzusenden.

Norden , den gken December 1798.
Spahn , Buchdrucker.

29 . Damit das König !. Intelligenz - Comtoir mit dem Eintritt des
neuen Jahres bestimmt wissen möge , wie viele Exemplare der Wochenblätter abzu¬
drucken seyn werden , so werden diejenigen , welche das Wochenblatt zu halten,,
»der auözutreten gedenken , ersucht , solches noch vor Neujahr bey den respective^wollöbl . Postämtern , und dem Intelligenz - Comtoir anzuzeigen , und werden da¬
neben die Landleute im Amte Aurich , welche ihre Exemplare wöchentlich unmittel - -
har von dem Jntelligenz - Comtoir zugesandt erhalten , ihren etwa aufMay zu ver - .ändernden Wohnort genau anzugebcn haben , weil die Entschuldigung , daß sie daS
Wochenblatt nicht erhalten , da solches nach ihrem vormastgen Wohnorte gegangm, -!
hiernächst bey der Bezalung gar nicht angenommen wird . -

Da auch allerhöchst verordnet worden , daß von diesegi jetzigen Jahre s »,die Intelligenz - Rechnung nach Berlin zur Abnahme eingesandt werden soll , soist um so mehr eine prompte Zahlung der Jntelligenzgelder , gleich mit Eintrittdes neuen Jahres , erforderlich , welches daher hiedurch allen Interessenten best
Wochenblätter bekannt gemacht wird , indem , wenn nicht längstens im bevorste¬henden Januar selbige berichtiget sevn werden , die Listen der Restanken , ohrrsweitere Anmahnung sofort an die Behörden , zur executivischen Beytreibung wer -

'
den abgegeben werden.

Aurich , üen 6ten December 1798.
Kömgl . Preuß . Ostfrieß . Jntelligenz - Comtoir.

SteM
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r . Ein hier auf Requisition brr Gerichte zu Enschede arretirter des

Diebstahls beschuldigter Mensch Hubertus Braun , 46 Jahr alt , aus Meimrgm
Kd irrt ig , ziemlich groß , starb von Körper, , kurzen schwarzen Haaren , bey seiner
Entfernung eine grüne manschesierne Hose und Weste tragend , einen braun tu¬
chenen Rock , weis wollene Strumpfe und Schulde mit ledernen Meinen gebun¬
den — hat mittelst gewaltsamer Erbrechung des Gefängnisses Gelegenheit ge¬
funden , in dieser Nacht der Haft zu entkommen . Wir regmriren deshalb alle
Hörigkeiten suf diesen gefährlichen Menschen Acht geben und im Betretungsfall
Alchen an uns ab liefern zu lassen . Leer im Amtgericht den 20 . Novbr . i ? y8.

2 . Der Hieselbst , wegen in Rotterdam verübten Diebstahls , in Arrest
gebrachte Cornelrs Bouwens , hat Mittel gefunden , aus seinem Arreste zu ent-
tdeichen . Wir ersuchen daher alle und jede Gerichts - Obrigkeiten , Hr lndtiäinm

Hrris selbigen im Betretungs - Falle zu apprehendiren r>nd anhero tranvportiren
§u lassen.

Der Entwichene ist kurz , gedrungen und von guter Bildung , ohnaefahr
LZ Jahr alt , hat ein gutes Ansehen , lebhaft - blaue Äugen , braune , ziemlich
starke , im Bogen zusammenlaufende Augbraunen und einige kleine Wurzen am
Kmn . Er ist stink auf den Beinen , har einen festen Gang , doch geht er auch-
zuweilen tiefbenkend , und alsdann ein wenig mit dem Kopfe gebückt.

Signatum Lrnciae in Lucia den 22sten Novbr . 1798.
Tholen , Sccretär.

Verlobungs - AnZetge.
r . Unsere , mit bcyderscitiger Eltern Genehmigung , gefthehenc Derle-

Hung mache » wir unfern Verwandten , Gönnern und Freunden , von ihrer gütigen
Gesinnung überzeugt , hiermit schuldigst bekannt.

Bangstede und Aurich den üten December 1793.
I . R . Kuchenbäkker , Prediger . I . N . Müllem.

Gedurrs - An - krge.
r . Am 27sten dieses Monats , des Abends spät , wurde meine Frau

Lo » einer Wohlgestalten Tochter glückich entbunden . Welches ich hiedurch unserir
Kunden und Bekandten ergebenst notificire.

Groothusen den ry . November 1793.
. G» F. Ryken.

- - - ' s . Den
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2 . Den systen November , BhendS , wurde meine Frau von einem
« oLlgebildeten Knaben glücklich enkdunde » , welcher aber am folgenden Morgen
- as Zeitliche verließ.

Emden den i . December 1798 . A. I . Escherhmifen.
g . Am Lysten des Abends um 7 Mr mnrde meine gd'iebck Frau 'durch

Gottes Hülfe von einer gesunden Tochrer glücklich entbanden , welches wir unser»
.F »runden md Bekannte » hiedurch ergebenst bekannt machen.

Greetsyhl , den zten Decbr . 1798.
Muhlenbeek.

4 . Am rsten dieses ^WomatS wurde meine Frau von einer rpoblgeb ' sd«»
len TochEer glücklich enchanden , welches ich msern hochgeschätzten Verwandte»
und Freunden hredürch ergebenst begannt mache.

Norden , den 4 'cen December ^798.
Hrnrich Meyer.

Todesfälle
1 . Auswärtigen Verwandten , Freunden und Bekannten zeige ich Hie¬

wik — und zugleich im Namen meiner Geschwister,,den am LZjrenNovbr . erfolg¬
ten Todes - Fall unsers Oheims , des König ! . Preuß . Drosten von Freytag ge-
horsamst an . Er starb in einem glücklichen Alter von beinahe 84 Jahren . .

Bielefeld , den 28 ' ren Rvvbr . 1798.
C . W . von Freitag , Obnster und Commandeur des Neg . von Romberg.

2 Gestern Nachmittag um 2 Uhr starb mem geliebter zwcyter Sohn,
Johann Jakob , ein holder , gefüblvoll - r Knabe . Eine anhaltende schwache ver¬
wehte nach und nach d,e Blüthe seines irdischen Lebens . Nur drey und ein halbes,
Julie hat er geweilt in diesem Thal der Tbränen und des Todes . Mit blutendem
Herzen erthcile ich meinen Gönnern , Verwandten und Freunden diese Nachricht»
Oie werden meiner Gattin und mir ihre stille Theilncchme nicht versagen.

Neustadt - Gödens , den systen November - 79 ! .
I . C. H . Gittermann.

z . Gestern entriß der Tod mir weinen geliebten Ehemann David Cou¬
pe ? im 65 -sten Jahre feines Alters . Seit vielen Jahren trug er einen siechenKör -t
der , dennoch schlug die Stunde unserer Trennung unerwartet — zu frühe . Gc - i
recht sind die Thränen , die ich meinem g/jährigen Ehegatten nachweine , und bil-

( No . 50 . Izzzzzzzz ) lig
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-l-Vg wrrderk ' rmsers Anverwandte und Freunde dis Bitte finden : Nehmen Sie LheilM meinem Verlust!
° -- Neustadt - Gadens , den isten December 1798.

< - - - ^ " - Grectse Coupöe , geb. Frantzs « .
, ^

'4. Wserishoch - und werthgeschätzten Verwandten,Gönnern und .Freun¬dest nstlstctten wir hiedurch gehorfamst und ergebenst , den am Zten dieses , Mor¬
gens Mischen ro und n Uhr erfolgten Tod unserer mit einander erzeugten ein¬
zigen Tochter , Henriette Isabelle Charlotte.

Das muntere und hofnungsvolle Kind , dessen Geburt der Mutter bey-
, stghe das Leben gekostet hätte , starb an . einer Auszehrung , an welcher es sechsWochen lgng elend darnieder lag , in einem Alter von 2 Jahren , 8 Monathen' Und 18 Tagen .' Wir bezweifeln keineswegs das aufrichtige Mitleiden fühlender
Herzen mit unserer gerechten Traurigkeit , verbitten aber alle schriftliche Beweisedavon , Hage den gten Decbr . » 798-

Der Justiz - Commissariuö v. Halem und Frau.

Lotterie , Sachen.
1 . In der zttn Classe Neunter Berliner Lotterie sind folgende Gewinne

in unsere kollerte gefallen , als : No - 2 - 802 , mit aoo R HIr ; No . srz io und
« 8 jede mit 50 Rth .r . ; No rrsoo und 4293 ; jede mit 2z Rthlr ; No . 22801». 7. 9. n . » 5 . 20 . 2 ». 71 . 73 - 7ü . s « . « 1 . 86 . 37 . 92 . §7. Ro.
4,926 . zo . Zs . 36 Z7. 38 . 39 . 40 . und 42944 jede mit 2l Rthlr.

Die Gewinne rve den so ilcich ausb -zahlt . Loo r zur , fscn Llaste ipter Lob
terte , welche Ziehung auf den z - sten Decbr . scstgcsctz ! ist , sind dry uns noch ev. r^
1h!g. Wittmund , den 6ten De ember 179 « . .

A. Moses öc Sohn , Lotterie - Einnehmer.

2 . In der Zten Claffe 9ter Ber -inrr Lotterie sind in un 'cr Haupt , komivir
fdlgende Gewinne gefallen : No . 25932 487or . jede 1000 Rthlr . 54520 mit
50 ) Rthlr . 9? rr . z - zbo jede rooRrhlr . § 547 . 61 . 25924 . § 5 . 4475s ; qz - zs^ . jede 100 Rthlr lösrr . 21115 . - 5974 ^ Z2Z77 . 39621 . zz . 44787 487 > d
54518 . und Lg jede 52 Rthlr . 16 - 67 . 93 . 2llyl . 2592 ; . 76 . 39664 76.
44763 . jede - 5 Rthlr . 3504 . s - 7 . 9 - r » > 13 . 19. 21 . 34 . 46 . 48 . 49 . 5° .
51 . 55 . zü . 57 . 67 . 68 . 69 . 71 72 . 73 . 78 - sz . 84 . 93 . 3600 . 9721 . z.4 . 8. n . 16. 17 . 19 . »7 . ZK 3 Y. 42 . 46 . 48 . § 1 52. 53 5s . 57 . 59- 60.6 ) . 74 - 75 - 7S - Sv. 81. 84 . 88 92 . 96 . 98 99 lözoZ . 4 . 14. 19 . 24 - 2S.
»8. 34 « - 6 - 37 . 43 . 47 . 5 r . SA . 6 « . 6z . 66, 70 . 7 Z . 7 ; . 7S - 8S. 8 ) . § 1
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92 . y ; . 97 . 21107 . 9 . ro . n . kr . IZ . rZ . ly . sr . 22 . 2 ; . Zo. z ; . 45.
46 . 47 . 48 . Zo . IZ 56 . 58 - sy . 62 . 6s . 66 . 7Z . 74 . 7 >. 78 . ^ 0 . 8 ^ 9s.
Sr . 94 - 95 - y < s . 6. 7 . rr . r6 . 18 . 27. 25 . 32 . Z 3. : A9. 4c»
4l . 47 42 . 56 . § tz . vo . 66. 67 . M . 60 . 72 . 7s . 77 . 80 . 8 ? . yl . 95 . 98.
99 . Löo - o . ZL50 ; . 4. 6 . 8> 9 - ir . 14 . 46 . 17 . ly . 2o. ->z . Ls . 29 . Z - .
; z . 36. 4s . 47 . 49 . sr . sL. 67 . 69. ? r . 7 » . 78 . 80 . 8r . 84 . 95 . 97 . 396 .0^
2 . 4 . 9 . IZ , iS 19 . Zo . 2 ; . ry . 4Z . 46. 47 . 48 . 50 s >. 52 . 53 . 55.
58 . ; y. 6 z . 6 r . 69 . 71 . 7 § . 77 . 79- 80 . 8i . 8 § . Y2 . 44702 . 4 . s . 6 . 7 . 9
so . is . 10. 20 2k . 2 ; . ; r , 42. 49 - so . Zs . 54 - s8 . 59 6k . 6r 6 ; . 70.
72 . ? ö. 77 . 8k . 8Z - 84 . 88 . 8§ . 96 yy. 44800. 4870 ; . Io . ir . l? . , 8»
19 . 2Z . Ls . 28 . 30 . 3k . 42. 33 . z6 . 4 - . 4Z . 48 . 49 . 51. Zr. s ; . 6 l.
65 k- 8 - 69' 7 l - 72 . 74 - 7 s . 76 . 84. 86. 87 . 93- 97- 99 - s4svz. 6 . 7 . 8-
Is . 16 19. 2l . 22. 24. 26 . ;o. Zl . Zs . 45 . 4 ? . 45 - 52 . s4- s6 . s8 . 69.
62 . 6s . 70 . 75 . 78 . 87 89 . 90 . 9s . rede rl Rthlr Diele Gewinne besage»
in Tunu-. a ? ! 146 Rthlr . Die Gewinne werden sogleich , wo der E -nsatz gesche«
den , aus '

ezadlt Löss« zur isirn Elaste roter Lotterie dercu Z .ehuug auf den ; sie»
d . M . festgesetzt ist , sind bey uns zu haben . Sollte jemand noch eine Sub - Evi-
tecle gegen gute ProvGon und prompte BeLinurrg verlangen , bctiede sich in Zeit
8 Tagen franko bey uns , u meiden.

r'Uwich , den ten Deecmbrr5798-
Joseph L Wolff .Vaükn , König ?. Perus. Zahlen- und Elasten - Lotterie - Einnehmer.

z . Bey Ziehung der Zken Elaste 9ter König ! . Berliner Elasten « Lotterie,
sind in unser Haupt - Comtvir folgende Rnmmeru mit Gewmne herausgekomme » ,
als : Ro. 6 ;O20mit «Zoo Rthlr . 2Z228 . 41224 . mit I «2 Rthlr . 14564 - 77.
SZZ58 . S3«ZL j . de mit 50 Rthlr . 14533 . 32704 . 41219 jede mit 25 Rthlr.
14506 . 8 . y . ls . 18 . 22 . 23 . 2s . 2Ü . 34 39 - 41 . 43 . 34. 5 s . 56. 59.
Sk . 6s . 67. 68 . 69 . 78 . 79 . 8l . 8s . 99. 1460er 2Z20I . 7. ll . 12. lZ . 14.
iS . 24 . L9 - 39 - 43. 44 - 45 « 48 § 1 - sr . s4 . ül . ÜL. 64 . 6 ; . 7, . 75 . 77.
85 . 9s . 2824l . 42 . 43 . 47 - 48 - 49 - § i - Zr. sZ - 54. 5 « 6, . 6 ; . 65 . 67.
69 . 71 . ? 3. 76. 78 . 97. Z2>7ol . Z . s 7 - io « H « 14. 27 - » 2. »6.
qrro6 . . ! 2 . 1Z 14. Ls . L7 - - Zl. Ls. 43- 49 - 54- s7 - La . 64.
ös . 65 . 71 . 73 - 74 . 78 . 82. 8Z. 84 . 88 . 97 . 48s6r . 68 . L- .
72 . 7Z . 77. 79 8" . 8r. 6zo2s . -6 . 8 - 9 - ro. 14 17. 24 - 2.6 27 28 2Y,
33 . 34 . 36 . Z8 39. 4 ' . 47 . 48 . 49 . rede mit Li Rthlr . Die Gewinne tvMM
gleich , wo de! Ein, atz geschehen, - ausbezahlt. ^

Siurich den ? ttn Lecember 1798-
Fridlmarm ör Simon Teckels , Königs . Prrvß. Elasten . Lotterie , Einnehmer.



§ . In dev 5tts klaffe - ttk Königl. Classen - Lotterie zu Berlin find in
unten flehenden König!. Lotterie - Einnehmer Cpmkvir fügende Gewinne g fallen,als : aoo §L25<5 : » '

Drch vd« iss schir . auf Rro . 5,223 . 6 )05563293. Vier Gewinne von 50 ' 1346. 63069 . 84 uns 52 - 94.Ferner Nro . 14732 . 4z . 4lW ?S - -K W 42. 44 .^ . 52209 . io . 15 . 17.IZ . 2i . 25 . 5222L - Zo. Z8 . 4». ' 42 . 45-' » 7- 49 - 53> 57 « 6l . 62 . 68 . 7476. 79. 52282 . 82 . 83 - 87. 97. ?y . 65951 . ZS . 57. 58 - Lo. 68 - ?4 - ? 7.65080 . 87 . LZ . 89 . 92 . 94 . M!d 63099 . jede Mit 2l Rrhir Die Gewinne
werden Manmaxig adfv - o. io . des ÄvertGmcuts bezahlt . ksese zur ^ stcn Gafferoter Lorttrie , davon der Plan wie vorhin, weiche den 31 . d« M . gezogen wird, habe
noch vorrächtg. . . - - ^ . ..

Aurich Len 7ten Decbr. r ? - 8. - / . ' Isaac Salamous.

Brodt - Fleisch - und Bier - Tare der Stadt Aurich,
für Len Monat Dec. 1798.

GinRockcnbrodtvon 8! Pfund -
Zwey Eyerbrödtc, Puffen undFravtzbrodt zu ü Lot-
Awey Schosnroggen aau. von Weitzenmehl a 6 Lsth
Awey dito , rheils von Rocken theils von Weitzev a 7 Lsth
3wey Sauerbrödte zu 8 Loch »
Rindfleisch die besteSorte a Pfund -

die untiere Sorte s
die aeriuaere oderzteSsrte i

KalbfleischdiebesteSorte das hinter Viertel aPft
das vorder Viertel

dir Mitl . Sorte , das hinter Vierte!
das vorder Viertel

Schaaf . oder Lamsieisch das beste a Pfund »
SchweinAeischa Pfund , S >
Mettwurst a Bf. - z
Speck . ».- . « s
rrscken Mo » >
SchweiN ' fekt oder MM » g
Eise Lonne aut Bier zEiaKrug davvA ,

' 8Z Dt.
L

» l
I r Stt.

L
4!
3
3 Stt.

2
3

I 8!
5
6

» 8
rcr

- Gulden.
I-
Eine
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Eine Tonne dünn Bier
kmKrugdüLö»- - » kS; ck" Z '' A . ^ ' R W -/li -v:

-Bäcker, welch ; a» des folgen- W GsWlagM Men , Mch -UtWoc : s '
.ü

: vs so« » a»i«u-<G rrr§
den stm Dec. Altsaa HipE usd ^ HsW « ^ ^ ^ .i NN7 -Z
de » ytS »

^

— — - 7—- . - , .—V '
-L '- L. !: ,: - 7 '

tz l

Bcodr - Fleisch - und Bier - Laxe in der Stadt Emden HM
für den Monat Dec . 1798 ^ ^ ^

kin grob Rocken - Brrdt a 8 Mund
io ßoth fein Rocken- Brodt

s Lsth weiß oder Weitzen « Drods
Mudßeffch die besteSorte das Pfund

die Lke Sorte — -
zte Sorte —

Schweinefleisch das Pf . -- -
Salbfieisth bis beste Sorte das Pf.

die rte Sorte
das geMeine -

Lchaaf oder kammfleifch das beste
dir Mittlere -

Bier das beste die Tonne — -s
dasKruß r—

- ie jivste Sorte dieTonne —
das KruK — —

die dritte Sorte dieTonne
das Kruß ——

s Stbr . 7,W .'i
r
4
3
2
4
5
4
3
Z
2

s r! . z8
2

r : is str.
i

T
I

5
T

2Z

2

Brodr - Fleisch - und Bier -Taxe dek Stadt Norden,'
für dm Monat Dec . 1798.

k Nvcken-Lrodt r» 12 Pfund jchwrr
: dit, - — rl. 12 st« Mr

6



§Lsch SchMZggeu halb Rockes —
^ LschErertzrsA — ^ ^—-
FPfr - nd Riudsteifch vom bestes -7^ k----
Ldtto BttteimäßigeZ —— -7- ^
idtto vsn gerurzrra
rdtto KaLbfierich vom beste«
Udito mittelmäßigst
Idiks gMKMN
LPfaud Lammfleisch vsm bestes
Ldttsmttttlmkßiges
idito gsrn- ges
r sic» Schwemsteisch
slLs '.mr l 2 Guides Bier
LKmg irr der Schencke
idtts ssßrr der Schencke
r Lssae 9 Gl . Bier -
L Krug in der Schenke
i dttv ausser der Schenkt --
iTosnr r Gi . dits
» Krug m der Schenke
i Krvg außer der Schencke
rronnebesie bitter dtts
r Krug Lader Schencke
» dito außer der Schencke
rTorm « ordinairet bitter dito
rKrug kn der Schencke
rditvaußerder Schräke

2
;

2
2
3
2
l
8

2»
3
2

38
2
2

IH
2
r

s
i

46
1
r

?
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?

L

5
r

L
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5
r

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens für Len
Monat Dccdr . 1798.

Ein grob Rocken Brodt zu 7 ; Pfund , 7 l EEli» W Weitzea Brvdt ohne EoMes ;u io ksth - I
Ein fein Weitzru Brodt Wik Eor^ kkn zu 9 Loch -— r
Wu sei» Brodt oou halb Weitzen und Rockes Mehl ebne Sor . zu ir koch r
Uia fW Brodt vsa halb Rocke» us- Writzru Mehl mit eor . ;u io Ltttz i
UW fein Rocken Brodt ohne Lorioteu ja 12 koch — I



3 ^
iH
sL

Gs ft !« Rocken BrsLi mit korinkm zu r i koch
Las übrige Weitzeu - und Rockca - DrM m kleknerm oder gMer«

Format nach Prvvorkrs ,̂ obiger Laxe ..
DaL Pfund vom besteu AtuLsieM ^

^ !—-
der mitlrru Sorte
der geriügsieu

Das Pfund vom besten Kalbfleisch
.— — derrcenGstte ;
— — der geringsten Gerte —- * i
Das Pfuud vom besten Schaaf oder Lammfleisch -« -» —— z

- mittel Sorte - —- ? L,
- der grringstkn Sorte ——' ——" —— r

Das Pfund Schweinefleisch - - —- 5
DieTonnevom besten Birk — — 3 Rchlr. stbri

der Krug davon in der Schenke — » ^
außer der Schenke —-

DieTonne vom mittelBm — — s
der Krug davon in der Schenke -— iZ

außer der Schenk » F

Avertissement.
sich nach ein,gegangenen Nachrichten die Rotz - Krankheit oder sogenannte

Stink - Drüse an einigen Orten bey einzelnen Pferden äußert, so hat man
das Publikum deshalb warnen , und denise ben zur Vorsicht die eigentliche Merk¬
zeichen dieser bösartigen Krankheit bicdurch bekannt machen wollen:

Man kann nemlich mit Sicherheit annehmen , daß ein Pferd von der
Rotzkrankheit inficirt ist , wenn es ,

i ) mit einem eiterartigen Ausfluß aus dem einen oder auch beyden Va-
selochern befallen wird, dieser Ausfluß von weißlich gelber, grüner oder auch rW-
sicher Farbe ist , und wenn der Ausfluß aus einer Oefnung der Nase nach Verlauf
von 14 Tagen oder aus beyden Oefnungen nach z Wochen noch nicht aufgehörcthat. Wenn nun aber dieser Nasen - Fluß sich auch bev andern Krankheiten , als
brr Drüse , Brust- Krankheiten rc. einfinöet , so muß diese mit der eigentlichen

Rotz-



Rstzkrrnkbe
'
ck nicht verwechselt , sondern letztere durch folgende Merkmale von jener

unterschiedeu werden.
. Es .hat ein rotzkrankes PArd:

2 ) stm Kehlgange zwischen desiMeferrj einen oder zwey .Knoten , Beulen
oder Geschwülste ( hier zu Lande .Dröse »Bütte « MiranE ) , welche von ungleicher
Größe und zwar von der einer Haselnuß bis -eines kleinen Hüner - Eres sind , die
hart anzuftMen , und wvbey die trüber befindliche Haut gewöhnlich loß auf liegt,
so , daß selbige sich M Gestalt einer Falte fassen läßt.

z ) Unterscheide : sich die Rotz - Krankheit besonders dadurch , daß das
Pferd Key obgedachten Zufällen gesund zu seyn scheinet , nemlich maß .g frißt und
jRuft , auch ziemlich munter und glatt in den Haaren bleibt.

Werden nun an ernem Pferde obige Merkmale gefunden , so ist sicher die
^ Rotzkrankheit vorhanden , und muß daherv , und wenn sich auch deöfalle nur erwäg

Verdächtiges äußert , der -Eigenthümer eines solchen Pferdes dasselbe sofort von
andern Pferden sorgfältig separiren , und sich zeitig des Raths ernes Thierarzrs
bedienen , das solchergestaltttranke Pferd aber durchaus nicht verkaufen.

* Da nufl der Rotz , eme sehr gefährliche und ansteckende Krankheit , ist , so
ist es auch um so mehr eures jeden Pflicht , darauf altent zu. seyn , und zeitig alle
Mittel vorzukehren , um weder sich selber noch andern zu schaden , damit sich eine
solche gefährliche und ansteckende Krankheit nicht oe . b i eite . Man boft also , daß
ein jeder , der Pferde hält , von selbst so gewissenhaft seyn , und obige Vorschrift
befolgen werde , widrigenfalls ein solcher sich der Verantwortung und , dem Be¬
finden nach , einer hatten Bestrafung aussetzen wird.

Es dienet des Endes zur Nachricht , daß sämmtlichen Obrigkeiten ini
Lande dato anbefohlen ist , auf die Befolgung dieser Vorschrift mir Nachdruck zu
halten , und desfallö die Vögte und Gerichts - Diener zu cnsiruirrn und zur Vigi¬
lanz anzuhalten.

Signatum Aurich , am gten December 1798.
König !. Preuß . Ostfr . Krieges - und Domvmen - Kammer.
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